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Stufenlos einstellbares Getriebe 
Das Getriebe (Fig. 111) ist ein stufenlos einstellbares Freilaufgetriebe. Mit dem Getreibestell- 
hebe1 (Fig. 112) kann die Drehzahl der Säwelle und damit die Aussaatmenge stufenlos einge- 
stellt werden. 

Im Freilaufgetriebe (Fig. lil) ist ein Zahnradgetriebe eingebaut. Durch Umdrehen eines 
Zahnrades (Fig. 211) kann am Getriebe ein langsamer Gang (Fig. 2) oder ein schneller Gang 
(Fig. 3) eingeschaltet werden. Es wird empfohlen, immer im langsamen Gang zu säen, da- 
mit auch zum Ausbringen von geringen Saatgutmengen bzw. Feinsämereien hohe Einstell- 
Nummern auf der Getriebeeinstellskala (Fig. 113) gewählt werden können. Bei großen Ein- 
SteIl-Nummern auf der Getriebeeinstellskala ist die Einstellung der Aussaatmenge einfacher 
vorzunehmen. Eine kleine Saatmengenveränderung bedeutet dann einen relativ großen Ver- 
stellweg an der Skala. 

Werksseitig ist das Getriebe bereits auf den langsamen Gang (Fig. 2) eingestellt. Bei den z. Z. 
bekannten Saatgütern braucht eine Umstellung auf den schnellen Gang (Fig. 3) nicht vorge- 
nommen zu werden. Lediglich bei außerordentlich großen Saatgutmengen und großen Rei- 
henabständen könnte es gelegentlich vorkommen, daß bei Getriebeeinstell-Nr. 100 die ge- 
wünschte Aussaatmenge noch nicht erreicht wird. Nur dann muß der schnelle Gang einge- 
stellt werden. 

Dazu öffnen Sie den Deckel (Fig. 212) seitlich am Getriebe durch Lösen der Flügelschraube 
(Fig. 213). Ziehen Sie das untere Zahnrad (Fig. 2/1) von der Welle und stecken Sie das Zahn- 
rad (Fig. 3/1) umgedreht wieder drauf. Sollte sich das Zahnrad von Hand nicht von der Welle 
abziehen lassen, bewegen Sie die Säwelle ein wenig mit Hilfe einer Zange in Drehrichtung 
der Säwelle, bis Sie das Zahnrad leicht von der Welle abziehen könne. 

Während das Zahnrad im langsamen Gang (Fig. 2) mit dem darüberliegenden Zahnrad im 
Eingriff ist, läuft das Zahnrad im schnellen Gang (Fig. 3) frei mit. nach dem Umrüsten wird der 
Deckel wieder verschlossen. 
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Einstellen der Sämenge 
Anhand der Sätabelle sind für jedes Saatgut und für die gewünschte Aussaatmenge drei ver- 
schiedene Einstellungen vorzunehmen: 
a) Einstellung des Getriebestellhebels 
b) Absperrschieberstellung 
c) Bodenklappenstellung 
Das Umstellen des Getriebes vom langsamen Gang auf den schnellen Gang ist möglich 
(s. Seite 3) aber nach bisherigen Erfahrungen nicht erforderlich. 

Einstellen des Getriebestellhebels 
Die auszubringende Saatgutmenge läßt sich durch Verstellen des Getriebestellhebels (Fig. 
412) verändern. Je höher die Zahl auf der Skala (Fig. 414) gewählt wird, desto größer wird die 
Aussaatmenge. 

Zur Einstellung des Getriebes (Fig. 411) wird der Drehknopf (Fig. 413) des Getriebestellhebels 
(Fig. 412) durch Linksdrehen gelöst und in die Position lt. Sätabelle geschoben. Der Getriebe- 
stellhebel (Fig. 412) ist immer nurvon unten in die gewünschte Position zu schieben. Anschlie- 
ßend wird der Drehknopf wieder fest angezogen. 

Achtung: 
Die Angaben in der Sätabelle sind nur Richtwerte. Durch Korngröße, Kornform, spezifisches 
Gewicht und Beizmittel können hiervon erhebliche Abweichungen auftreten. Es ist also in je- 
dem Fall erforderlich. die Abdrehprobe durchzuführen. 

Einstellen der Absperrschieber 
Die Absperrschieber (Fig. 511) am Sägehäuse können in drei verschiedenen Positionen einra- 
sten: ,,geschlossen”, ,,% offen” und ,,offen”. 

In der Sätabelle ist für das jeweilige Saatgut die erforderliche Stellung angegeben. 

Einstellen der Bodenklappen 
Der Hebel (Fig. 611) zum Einstellen der Bodenklappen befindet sich an der, in Fahrtrichtung 
gesehen, linken Seite der Maschine. Am Rastenblech (Fig. 6/2) kann der Hebel in acht ver- 
schiedenen Positionen festgelegt werden. 

In der Sätabelle ist für das jeweilige Saatgut die erforderliche Stellung angegeben. 
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Vorbereitung zur Abdrehprobe 
Mit der Abdrehprobe wird überprüft, ob bei der späteren Aussaat die gewünschte Aussaat- 
menge ausgebracht wird. 

Wichtig! 
Der Saatkasten ist zur Abdrehprobe mindestens bis zur Hälfte zu befüllen 

Die Trichterschiene wird abgesenkt gemäß Betriebsanleitung. Die Abdrehmulden (Fig. 711) 
auf die Trichterschiene (Frg. 7/2) stellen. Die Sämaschine mit dem Schlepper so weit anhe- 
ben, bis die Räder sich frei drehen können (Fig. 7) Die Abdrehkurbel (Fig. 713) in das am rech- 
ten Rad befindliche Rohr stecken. 
Mit der Abdrehkurbel (Fig. 713) ist das rechte Sämaschinenrad einige Male rechts herum zu 
drehen, bis Saatgut aus allen Sägehausen (Fig. 7/4) fällt. Alle Sägehäuse haben sich dann 
mit Saatgut gefüllt. Die Abdrehmulden (Fig. 711) in den Saatkasten entleeren. 

Üblich Ist die Abdrehprobe auf 1140 ha. Nur bei sehr kleinen Aussaatmengen, z. B. bei Raps 
und Verwendung von ungenauen Waagen, hat die Abdrehprobe auf 1/10 ha Vorteile. 

Für Saatgüter, die nicht in der Sätabelle aufgeführt sind, richtet man sich für die erste 
Abdrehprobe nach Werten eines anderen Saatgutes ähnlicher Körnergröße. 

Hinweis zur Aussaat mit dem Zweibereichsgetriebe 

Sollte in Einzelfällen, bei Ste!!ung ,,iOO” des Getriebestellhebels und Getriebeuntersetzung 
,,langsam”, zu wenig Saatgut ausgebracht werden, ist das Zweibereichsgetriebe auf Stellung 
,,schnell” umzustellen (siehe Seite 3). 
Teilen Sie die von Ihnen gewünschte Saatgutmenge (kgiha) durch 3 und entnehmen Sie der 
Sätabelle die Getriebeeinstell-Nummer, die der errechneten Saatgutmenge zugeordnet ist. 
Mit dieser Getriebeeinstell-Nummer ist die Abdrehprobe durchzuführen. 

Beispiel: 

Es sollen kleine Bohnen mit 40 cm Reihenabstand und einer Saatgutmenge von 198 kgiha 
ausgebracht werden. 
Lt. Sätabelle Seite 16 Ist eine Umstellung des Zweibereichsgetriebes von Getriebeunterset- 
zung ,,langsam” auf ,,schnell” erforderlich. 
Teilen Sie den Wert 198 kg/ha durch 3, ergibt sich eine Saatgutmenge von 66 kgiha. Für 66 
kgiha ist in der Sätabelte die Getriebeeinstell-Nummer 34 zu wählen. Mit Getriebeeinstell- 
Nummer 34 ist die Abdrehprobe für die Saatgutmenge von 198 kg/ha durchzuführen 



Abdrehprobe 
Die Anzahl der auszuführenden Radumdrehungen bezieht sich auf eine Fläche von 1140 ha 
(250 m*) bzw. 1110 ha (1000 m’) und ist abhängig von Reifengröße und Arbeitsbreite. 
In der nachfolgenden Tabelle sind die Radumdrehungen bei Benutzung der angegebenen 
Reifengrößen aufgeführt: 

Bereifung T 5.00-16 

Arbelts- 
breite 

2,00 m 

2,50 m 

3,OO m 

4,00 m 

4,80 m 

6,00 m 
Umrechnungs- 

faktor 1 

1140ha 1110ha 

59,0 236,5 

47,2 189,2 

39,3 157.7 
- - 

118 1 473 

6.00-16 

1 

1140ha 1110ha 
- - 

44,0 176,4 

36,7 147,o 
- - 

- - 

- 

110 441 

10.0175-15 
31 x15,50-15 

1140ha 1110ha 
- - 

- - 

34,0 136,3 

25,5 102,3 

11.5180-15 

1140ha 1110ha 
- - 

- - 

- - 

- - 

19,8 79,2 

15,8 63j 

95 380 

Für andere Arbeitsbreiten errechnet sich die Anzahl der Radumdrehungen bei Benutzung dei 
genannten Reifengrößen wie folgt: 

Den Umrechnungsfaktor entnehmen Sie bitte der obigen Tabelle 

Radumdrehungen auf 1140 ha (250 m’) 
Umrechnungsfaktor 

= Arbeitsbreite (m) 

Radumdrehungen auf l/lO ha (1000 m’) 
Umrechnungsfaktor 

= Arbeitsbreite (m) 

Bei der Berechnung der Radumdrehungen ist ein mittlerer Radschlupf von 5% berück- 
sichtigt. 
Die aufgefangene Saatgutmenge wird gewogen und mit dem Faktor ,,40” (bei 1140 ha) bzw. 
Faktor ,,IO” (bei 1110 ha) multipliziert. Diese errechnete Aussaatmenge entspricht der Aus- 
saatmenge in kgiha. 

1 Abgedrehte Saatgutmenge für 1/40 ha x 40 = Aussaatmenge in kgiha. 1 
Abgedrehte Saatgutmenge für 1110 ha x 10 = Aussaatmenge in kgiha. I 

Wird eine höhere Aussaatmenge gewünscht, muß an der Skala des Getriebes eine höhere 
Ziffer gewählt werden und umgekehrt. Die Abdrehprobe so oft wiederholen, bis exakt die ge- 
wtinschte Menge erreicht ist. 
Treten große Abweichungen zwischen Abdrehprobe und Aussaatmenge auf, ist es erforder- 
lich, die Anzahl der Radumdrehungen zur Abdrehprobe neu festzulegen. 
Hierzu mißt man auf dem Feld 250 m7 ab. Das entspricht bei einer Maschine mit: 

~1 

Die Anzahl der Radumdrehungen wird beim Abfahren der vermessenen Fahrstrecke gezählt. 
Mit dieser Anzahl von Radumdrehungen wird nun die Abdrehprobe durchgeführt. 

7 



Fig. 7 



Inhaltsverzeichnis zur Sätabelle 

Seite 

Hafer, feucht gebeizt 10 

Roggen, feucht gebeizt 11 

Sommergerste, feuchtgebeizt 12 

Wintergerste, feucht gebeizt 13 

Weizen, feucht gebeizt 74 

Bohnen, klein (Normalsärad) 16 

Bohnen, groß (Bohnensärad) 18 

Erbsen 20 

Grassamen 21 

Hirse (Sorgum) 22 

Lupinen 24 

Luzerne (Normalsarad) 28 

Luzerne (Feinsärad) 29 

Ölrettich (Normalsärad) 30 

Ölrettich (Feinsärad) 33 

Phacelia (Normalsärad) 36 

Phacelia (Feinsärad) 37 

Raps, ungebeizt 38 

Raps (Sacrust, inkrustiert, talkumiert, pilliert) 41 

Rotklee (Normalsärad) 44 

Rotklee (Feinstirad) 45 

Senf (NormaMrad) 46 

Senf (Feinsärad) 47 

Soja , 48 

Stoppelrüben 50 

Sonnenblumen 52 

Wicken 53 

9 



Saat- 

gut 

Zietriebe- 
einstell- 
Nummer 

zi 
28 

30 
32 
34 

36 
38 
40 

42 
44 
46 

48 
50 
52 

54 
56 
58 

s2 
64 

66 
68 
70 

72 
74 
76 

78 
80 
82 

84 
86 
88 

96 
98 

100 

Hafer 
feucht gebeizt 

Getriebeuntersetzung: Jangsam 
0,62 kgiltr. Absperrschieberstellung: offen 

Bodenklappenstellung: 2 

123 ) 109 101 1 
128 
132 

137 
141 
146 

164 
169 
173 

179 
184 
189 

194 
200 
205 

210 
215 
221 

226 
232 
239 

245 
251 
259 

121 
125 
129 

132 
137 
141 

145 
149 
153 

158 
163 
167 

172 
177 
181 

186 
190 
195 

200 
205 
211 

216 
222 
229 

113 
116 
120 

123 
i27 
131 

135 
139 
143 

I 

147 
151 
156 

160 
165 
169 

186 
191 
197 

201 
207 
214 

Reihenabstand (cm) 

Normalsärad 

56 

71 

l 58 

104 
107 
110 

/ 
113 
117 
121 

93 
97 

100 

124 
128 
131 

147 
152 
155 

159 
163 
167 

171 
176 
181 

45 
48 
52 

56 
59 
63 

66 
69 
72 

76 
79 
83 

96 
99 

102 

105 
108 
112 

115 
118 
121 

125 
129 
132 

136 
140 
143 

158 
163 
167 

171 
176 
182 

41 
44 
48 

69 
72 
76 

2 
85 

96 
99 

102 

105 
108 
111 

115 
118 
121 

125 
128 
131 

135 
138 
142 

757 
161 
166 

38 
41 
44 

47 
49 
52 

72 
75 
78 

80 
83 

l "88 
91 

1 ;; 

I 102 

105 
108 
111 

114 
118 
120 

123 
126 
130 

133 
136 
140 

144 
148 

1 '7 

43 
45 
48 

51 
53 
56 

58 
61 
64 

66 
69 
71 

74 
76 
79 

:; 
86 

88 
91 
93 

96 
99 

102 

105- 
108 
110 

113 
116 
119 

122 
125 
129 

132 
135 
140 

37 
34 
36 

46 
48 
51 

53 
55 
58 

60 
63 
65 

67 
69 
71 

73 
76 
78 

103 
105 
108 

179 
123 
127 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Roggen 
feuchtgebeizt 

Getriebeuntersetzung: langsam 
0,83 kgiltr. Absperrschieberstellung: % offen 

Bodenklappenstellung: 2 

Saat- 

gut 

ietriebe 810 33 10,o 
einstell- bis bis bis 
Uummer 87 9.7 IO,3 

Reihenabstand (cm) 

IO,8 ) 11,8 \ 12,9 ) 

14':4 , it?1 1 l3S3 1 

Normalsärad 

:s 
28 

98 86 
104 
112 99 

74 1 68 1 63 1 

92 

30 119 105 98 
32 127 112 105 
34 136 120 112 

90 83 
96 89 

103 95 

36 143 127 118 109 
38 151 134 125 114 
40 160 142 132 121 

42 169 149 139 128 
44 178 158 147 135 
46 186 165 153 141 

48 193 171 159 
50 200 177 165 
52 207 183 171 

zi 
58 

216 191 178 
223 197 183 
233 206 191 

146 
151 
151 

164 
169 
176 

62 
64 

239 212 197 181 
248 219 204 188 
256 227 211 194 

5: 
70 

264 234 218 200 
271 240 224 205 
281 249 232 213 

72 
74 
76 

289 

306 

255 238 219 
264 246 226 
271 252 232 

io 
82 

316 280 260 239 
325 287 267 246 
333 295 274 252 

84 344 304 283 260 
86 352 311 290 266 
88 362 320 298 274 

90 
92 
94 

380 
392 

327 304 
336 313 
347 323 

279 

96 
98 

100 
412 
419 

356 332 
364 339 
371 345 

288 
, 297 

305 
312 
317 

16,7 
bis 

17,6 i 

1 57 1 53 

~ 
61 
66 i 20 

70 64 
75 68 
ao 73 

48 
51 
55 

58 
62 
67 

89 
94 

77 

86 

70 
74 
78 

99 91 
105 96 
109 100 

85 
91 

114 
117 
122 

104 
108 
112 

Ei: 
101 

127 116 106 
131 120 109 
137 125 114 

141 129 117 
146 133 121 
151 138 125 

155 142 
159 146 
165 151 

170 156 
176 161 
180 165 

141 
146 
150 

186 
191 
196 

I 

202 
207 
213 

170 
175 
179 

154 
159 
163 

185 
190 
195 

168 
172 
177 

217 199 180 
223 205 186 
230 211 191 

237 
242 
246 

I 

217 
222 

197 
201 
205 

l / 76 
81 

1 871 

100 ’ 92 1 
106 97 
112 ' 103 ' 

l l 108 
114 
119 

118 
125 
130 

156 143 
163 149 

168 153 
174 i 159 
180 164 

185 169 
190 174 
197 180 

202 185 
209 1 192 
215 196 

221 203 
227 208 
233 214 / 

241 221 
247 226 
253 232 

259 1 237 
266 244 
274 251 

282 258 
288 264 
293 269 l 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellenangegebenen Saatmengen in kgihakönnen nurals Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Saat- Sommergerste 

gut feuchtgebeizt 

Getriebeuntersetzung: langsan o,75 kg,,tr, ~.~~ - -~ ~ ~~~ ~ -~~ ~~ ~- ~- --~~- 
Absperrschieberstellung: offen ~~~~ ~~ ~ ~~~ ~~. ~~~. ~-~ -~ 
Bodenklappenstellung: 2 

setriebe- 
einstell- 
dummer 

24 

28 

104 
113 
120 

9: 
106 

85 
93 
99 

30 127 112 104 
32 133 118 110 
34 141 124 116 

36 147 
38 156 
40 164 

130 121 
138 128 
145 135 

42 171 
44 180 
46 186 

151 
159 
165 

141 
148 
153 

48 192 170 
50 200 177 
52 207 183 

158 
165 
170 

54 214 189 
56 221 195 
58 228 202 

176 
182 
188 

s2 
64 

235 208 
245 216 
251 222 

193 
201 
207 

66 
68 
70 

--72 

;: 

259 229 
268 237 
275 243 

213 
220 
226 

283 250 
290 256 
299 264 

233 
239 
246 

78 307 272 253 
80 316 279 260 
82 325 287 267 

84 

8: 

334 295 275 
343 303 283 
352 311 290 

90 
92 
94 

98 
100 

360 
369 
378 

386 
396 
406 

319 297 
326 304 
334 311 

342 318 
350 326 
359 335 

13,8 15,4 16,7 
bis bis bis 

14,8 1.58 17,6 

Normalsärad 

78 
85 
91 

96 
101 
106 

111 
118 
124 

129 
136 
741 

146 
152 
156 

162 
167 
173 

178 
185 
190 

196 
203 
208 

214 
219 
226 

233 
239 
246 

252 
260 
266 

273 
279 
286 

292 
300 
307 

56 51 
61 55 
65 59 

68 62 

:E E 

79 

Ei 
36 
80 

92 
97 

tocl 

83 
88 
97 

104 
108 
111 

94 
98 

101 

73 

874 

89 
93 
99 

103 
109 
115 

120 
126 
730 

135 
140 
145 

150 
155 
160 

164 
171 
176 

iai 
187 
192 

198 
203 
209 

215 
221 
227 

234 
240 
247 

252 
258 
264 

271 
277 
284 

66 
72 
77 

2 
90 

94 
100 
105 

110 
115 
719 

123 
128 
132 

137 
142 
146 

151 
157 
161 

166 
172 
176 

181 
186 
191 

197 
203 
208 

214 
220 
226 

231 
236 
242 

248 
254 
260 

74 

Li 

86 
92 
96 

100 
105 
109 

113 
118 
121 

126 
130 
134 

115 
119 
123 

138 
144 
147 

126 
132 
135 

152 
157 
161 

139 
144 
148 

166 
170 
175 

152 
156 
161 

181 
186 
191 

196 
202 
207 

166 
170 
175 

180 
185 
190 

212 
217 
222 

227 
233 
239 ~. ~~- 

194 
198 
203 

208- 
213 
219 

105 
108 
112 

115 
119 
123 

-126 
131 
134 

138 
142 
146 

150 
154 
159 

163 
168 
172 

176 
180 
184 

189 
193 
198 

Saatgutmenge in kglha - 
DieindenSätabellenengegebenen Saatmengen in kg/hakonnen nur als HCntwerteUrenen.Lur 
genauen ErmittlungderSaatmengestetsdieAbdrehprobedurchführen! 
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! 
Saat- Wintergerste 

gut feuchtgebeizt 

Getriebeuntersetzung: langsan 
0,68 kgiltr. Absperrschieberstellung: offen 

Bodenklappenstellung: 2 

ietriebe- 
sinstell- 
dummer 

24 

$8 

88 
94 

101 

9: 
34 

107 
113 
120 

ZE 
40 

125 
131 
137 

42 144 
44 150 
46 155 

48 162 
50 168 
52 174 

5: 
58 

52 
64 

180 
186 
193 

200 
206 
213 

66 219 
68 224 
70 230 

72 238 
74 243 
76 250 

78 257 
80 264 
82 270 

84 

88 

277 
284 
291 

92 
94 

299 
307 
313 

96 321 
98 329 

100 336 

Reihenabstand (cm) 

16.7 
bis 

17,6 

52 
55 
59 

47 

.54 

43 
46 
49 

s; 6: 55 
70 65 59 

73 67 61 
77 71 64 
81 74 67 

85 78 70 
88 81 73 
91 84 76 

99 
102 

87 
91 
94 

79 

85 

106 97 
110 100 
113 104 

8 
94 

117 108 
121 111 
125 114 

1:: 
104 

128 118 
132 121 
135 124 

107 
109 
112 

1 

l Normalsärad 

66 61 
71 66 
76 71 

56 

s5 

81 75 68 
85 79 72 
91 84 77 

94 87 80 
99 92 84 

104 96 88 

109 101 92 
114 105 96 
118 109 100 

122 113 104 
127 118 108 
131 122 111 

136 126 116 
141 131 120 
146 135 124 

151 140 128 
156 144 132 
161 149 136 

165 153 140 
170 157 144 
174 161 147 

180 166 152 
184 170 156 
189 175 160 

195 180 165 
200 185 169 
204 189 173 

210 194 178 
215 199 182 
220 204 187 

226 209 
232 215 
237 219 

191 
197 
201 

243 
249 
254 

225 
230 
235 ~~~~ _. 

206 
211 
216 

2 
89 

72 

8: 

99 8: 
106 99 

140 
143 
147 

128 
131 
135 

116 
119 
122 

151 
155 
159 

139 
142 
145 

126 
129 
132 

163 149 135 
167 153 139 
171 157 142 

175 
180 
184 

161 146 
165 150 
169 153 

189 173 157 
193 177 160 
197 181 164 

110 103 
116 108 
121 113 

127 119 
133 124 
137 128 

143 
149 
154 

133 
139 
143 

159 
165 
171 

149 
154 
159 

177 165 
182 170 
188 175 

i 
193 
198 
203 

180 
185 
189 

210 196 
215 200 
221 206 

228 212 
233 217 
239 222 

245 228 
251 234 
257 240 

264 246 
271 253 
277 258 

284 265 
291 271 
297 277 

Saatgutmenge in kglha 

Dieinden Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/hakönnen nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmengestets die Abdrehprobe durchführen! 
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Saat- Weizen 

gut feuchtgebeizt 

Getriebeuntersetzung: lang5 
0,83 kg/ltr. ~-~~ ~~-~~ ~- ~ _~~ ~ Absperrschieberstellung: 9’4 off 

Bodenklappenstellung: 2 

Reihenabstand (cm) 

ip; 1 )g ~ ;lg 1 

Normalsärad 

?- ietriebc 
einstell 
rlumme r 

24 109 
26 118 
28 127 

30 135 
32 145 
34 153 

36 

4: 

163 
169 
:77 

42 186 
44 194 
46 202 

50 
52 

210 
219 
226 

54 234 
56 241 
58 248 

60 

54 

Ea6 
70 

72 

;5 

8: 
82 

Z6 
88 

90 
92 
94 

96 

258 
265 
274 

282 
290 
300 

308 
316 
327 

i36 
344 
353 

361 
370 
379 

388 
398 
407 

415 
426 
436 

15,4 16,7 
bis bis 

15,8 17,6 

96 
105 
113 

120 
128 
135 

144 
149 
156 

165 
172 
179 

186 
194 
200 

207 
213 
219 

82 
90 
90 

76 

2 
70 
76 
82 

102 95 
110 101 
116 107 

9”; 
98 

123 114 104 
128 118 108 
134 124 113 

141 131 120 
147 136 124 
153 142 130 

159 
166 
171 

177 
183 
187 

147 
1.53 
159 

164 
169 
173 

135 
140 
145 

YEJO 
155 
159 

195 
201 
207 

180 165 
186 170 
192 175 

213 
220 
227 

233 
239 
247 

181 
186 
192 

198 
203 
209 

254 
260 
267 

197 
203 
210 

2Tli 
222 
229 

23i- 
241 
247 

215 
221 
226 

273 
280 
287 

253 231 
259 237 
265 243 

294 
301 
308 

272 249 
279 255 
285 261 

314 
323 
330 

291 266 
298 273 
305 280 

! 64 
70 
75 

z: 
69 

80 73 
85 78 
90 82 

96 
99 

104 

110 
114 
119 

123 
129 
133 

88 
91 
95 

lö0 
104 
109 

J 

113 
778 
122 

53 

28 
66 
71 
75 

ao 

i6 

91 

i9 

103 
107 
111 

137 
142 
145 

114 
118 
121 

151 
156 
161 

126 
130 
133 

739 
143 
147 ( 126 

130 
134 

166 
171 
176 

152 138 
156 142 
161 146 

181 
186 
192 

166 
170 
176 

151 
155 
160 

197 
202 
207 

181 164 
185 168 
190 172 

212 
217 
223 

194 176 
199 181 
204 iß5 

228 
234 
239 

209 
214 
219 

190 
195 
199 

244 
250 
256 

224 
229 
235 

203 
208 
213 

907 
105 

111 
119 
126 

:99 1 
146 j 

154 
160 l 
167 

173 
180 
186 

228 
235 
242 

193 
199 
204 

/ 
212 
219 
225 

249 232 
257 239 
265 247 

273 254 
280 261 
289 269 

297 276 
304 283 
312 291 

319 297 
327 305 
335 312 

343 320 
352 328 
360 335 

367 342 
377 351 
386 359 

Saatgutmenge in kglha 

Dieindensätabellenangegebenen Saatmengeninkglha könnennurals Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmengestetsdie Abdrehprobedurchführen! 
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Bohnen 
klein 

Getriebeuntersetzung: langsarr 
0,86 kgiltr. ~~~ ~- ~~~ ~~~~ ~~ ~~~ -~ Absperrschieberstellung: % offen 

Bodenklappenstellung: 8 

Saat- 

gut 
l 

be- 
II- 
er 

Reihenabstand (cm) 

18,2 1 20.0 1 2136 

& I 2bll;5 : ;;O 
1 

Normalsärad 

;etriet: 
einstel 
rlummi 

, 
24 101 
26 109 
28 117 

' 84 
98 92 

105 98 89 

69 62 58 53 
75 68 63 58 
80 72 67 62 

:02 
34 

124 111 104 
130 117 109 
138 124 116 

1:: 
106 

85 
89 
95 

i: 
86 

36 144 130 
38 151 136 
40 157 141 

121 
127 
132 

1:: 
108 

89 83 
94 87 
97 90 

42 164 148 
44 170 153 
46 176 159 

138 125 112 102 
143 130 117 105 
148 135 121 109 

48 182 164 153 139 125 113 
50 189 170 158 144 129 117 
52 196 176 164 149 134 121 

564 
58 

202 181 169 
208 187 175 
214 192 179 

c 

154 138 125 
159 143 129 
163 147 132 

60 

t4 

220 198 184 168 151 136 127 116 
227 204 190 173 155 140 131 120 
233 210 196 178 160 145 134 123 

66 239 215 200 
68 246 221 206 
70 251 225 210 

-t 182 164 148 
188 168 152 
191 172 155 

72 257 231 216 
74 264 237 221 
76 270 243 227 

196 176 159 
201 181 163 
206 185 167 

78 277 249 233 
80 284 255 238 
82 290 261 243 

1 

297 267 249 
304 273 255 
311 280 261 

212 190 
216 194 
222 199 

227 203 
232 208 
237 213 

172 
176 
180 

84 

88 

184 
188 
193 

31,6 34,3 38,7 ' 
bis bis bis 

, 33,3 36,4 40,o , 

48 

ii5 

59 
62 
66 

I 

! 

285 266 242 217 196 
291 272 247 222 201 
297 277 252 227 205 

303 283 
309 288 
315 293 

1 

257 
262 
267 

231 209 
235 213 
240 217 

r 

71 65 
75 69 
80 73 

8: 
83 

9": 
102 

105 
109 
113 

116 
120 
123 

96 
100 
103 

-107 
110 
113 

138 126 
141 130 
144 132 

148 136 
152 139 
156 143 

160 
163 
167 

17; 
175 
179 

146 
150 
153 

157 
161 
164 

182 
186 
190 

194 
198 
201 

167 
171 
175 

-1 78 
181 
185 

52 
75 

8: 
84 

+ 

i 
104 
108 
111 

113 
117 
119 

317 
324 
331 

337 
343 
350 

122 
125 
128 

132 
135 
138 

1.41 
144 
148 

90 

94 

98 
100 

1.50 
154 
157 

160 
163 
166 

Saatgutmenge in kg/ha -l 
Dieinden Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/hakönnen nurals RichtwertedienenZur 
genauen ErmittlungderSaatmengestetsdieAbdrehprobedurchführen! 
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Saat- Bohnen 

gut klein 

Getriebeuntersetzung: langs 
0,86 kg/ltr. ~~- ~-~ - ~~~ ~~~ ~~~~ 

Absperrschieberstellung: 3% off 

Bodenklappenstellung: -~ 8 

kam 

en 

Setriebe 
einstell- 
Nummer 

24 
26 
28 

32 
34 

36 
38 
40 

42 
44 
46 

5: 
52 

54 

58 

60 

Ei 

:s 
70 

z- 
76 

2 
82 

:s 
88 

9: 
94 

98 
100 

Reihenabstand (cm) 
40,l ) 41,5 1 43,2 44,5 

bis 
46,2 

4615 46,6 
bis bis 

485 49,9 

Normalsärad 

4: 
48 

40 38 
43 41 
46 44 

51 
57 

49 47 
51 49 
54 52 

F6: 
65 

57 
60 
62 

7: 
73 

785 
81 

65 

s; 

72 
74 
77 

8: 
88 

79 76 
82 79 
84 81 

9: 
96 

89 
92 

98 
101 
103 

94 
97 
99 

106 
109 
111 

101 97 
104 100 
106 103 

114 
117 
120 

109 105 
112 108 
114 110 

122 
125 
128 

117 113 
120 115 
122 118 

131 125 
133 128 
136 130 

139 133 
141 135 
144 138 

5.5 

20 

66: 
67 

69 
72 
74 

i6 
89 

91 

953 

120 
123 
125 

i28 
130 
133 

45 
48 
52 

55 
58 
61 

64 
67 
70 

73 
75 
78 

81 
84 
87 

43 
47 
50 

53 
56 
59 

65 
67 

70 

55 

8'1 
83 

89 
92 
95 

86 
89 
91 

97 
101 
103 

94 
97 

100 

106 
109 
111 

102 
105 
107 

118 114 
121 117 
124 120 

110 
113 
115 

123 
126 
129 

118 
121 
124 

132 127 
135 130 
138 133 

140 
144 
147 

149 
152 
155 

135 
138 
141 

144 
147 
149 

37 
40 
42 

z5 
37 

45 42 39 
47 45 42 
50 47 44 

52 50 
55 52 
57 54 

60 

s: 

56 
58 
61 

46 
48 
50 

-52 
54 
56 

c 

63 

:: 
;o 
62 

73 
76 
78 

69 
71 
73 

S6 
68 

82 
85 

75 
78 
80 

52 
74 

89 
91 

82 
84 
86 

76 

Cs: 

93 
96 
98 

88 
90 
93 

:4 
86 

101 
103 
105 

95 
97 

100 
908 
93 

108 
110 
113 

102 
104 
107 

95 
97 
99 

115 
118 
120 

109 101 
111 103 
114 106 

122 
125 
127 

116 108 
118 110 
120 112 

46 1 24 
so 
63 

66 ) 

Ei 

Ei 
81 

:e 
90 

9; 
98 

101 
104 
107 

110 
113 
115 

127 
130 
133 

136- 
139 
143 

145 
148 

i 

t 

L 

Saatgutmenge in kglha 

Diein den Sätabellen angegebenen Saatmengenin kglhakönnen nur als RichtwertedienenZur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Saat- Bohnen 

cwt groß 

Getriebeuntersetzung: langsan 
0,83 kg/ltr. ~~ ~~~~~~ . ~~~ 

Absperrschieberstellung: offen 

Bodenklappenstellung: 8 

setriebe- 1 18,2 
einstell- 1 bis 
Uummer ’ g,2 

t Bohnensärad 

88 
94 

101 

108 
110 
114 

97 
99 

102 

117 105 95 
120 108 98 
124 111 101 

128 115 104 
133 119 108 
137 123 111 

147 132 119 
152 136 123 
158 142 128 

163 
168 
174 

146 132 
150 136 
156 141 

180 
187 
192 

162 146 
168 151 
172 156 

197 
203 
209 

177 160 
182 165 
187 169 

215 
221 
228 

193 174 
198 179 
205 185 

234 
240 
246 

210 190 
216 195 
221 200 

253 
259 
265 

227 205 
232 210 
238 215 

270 
276 
282 

242 
248 
253 

219 
224 
228 

288 
295 
304 

259 
265 
273 

234 1 
240 
247 1 

66 
71 
76 

103 96 
111 104 
119 111 

61 1 54 
65 59 
70 63 

26 
l 

124 
28 132 

127 118 
130 121 
134 125 

138 128 
142 132 
146 136 

75 67 
76 69 
79 71 

8: 
141 
144 

34 149 

36 153 
38 158 
40 162 

42 168 
44 174 
46 180 

48 192 
50 199 
52 207 

54 213 

Ei 
220 
228 

151 141 
156 146 
162 151 

173 161 
179 167 
186 174 

192 179 
198 184 
205 191 

123 
126 
131 

212 198 
220 205 
226 211 

136 
141 
145 

s2 
236 
245 

64 252 

233 217 
239 223 
246 229 

i: 
259 
266 

70 273 

253 236 
260 243 
269 251 

162 
167 
172 

72 281 
74 289 
76 299 

78 307 
80 315 
82 323 

84 331 

E 
339 
347 

276 257 
283 264 
290 271 

298 277 
305 284 
312 291 

90 354 

994 
362 
369 

318 
325 
332 

297 
303 
309 

96 378 340 317 
98 387 348 325 

100 398 358 334 

177 
181 
186 

203 
208 
212 

217 
223 
229 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stetsdie Abdrehprobe durchführen! 
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1 Getriebeuntersetzuns: lanqsam 
Saat- Bohnen 

gut groß 
0,83 kg/ltr. offen 

Bodenklappenstellung: 8 

Reihenabstand (cm) 

[m$$i!:~:i;] IE 

Bohnensärad 

Getriebe- 40,i 41,5 43,2 
einstell- bis bis bis 
Uummer 41,4 42,9 44,4 

24 53 51 49 
26 57 55 53 
28 61 59 56 

ii 
34 

65 63 

E8 :: 

60 
62 
64 

Z8 
40 

70 68 
72 70 
74 72 

65 

G9 

42 

46 
80 
82 

74 

zi 

72 69 
74 72 
77 74 

48 
50 
52 

45 
49 
52 

58 

s: 

56 
57 
59 

63 60 
65 62 
67 64 

Ei 
71 

88 

9: 

52 
64 

108 105 101 97 
112 108 104 101 
115 112 108 104 

92 
99 

5: 
70 

119 115 110 107 102 
122 118 114 110 105 
125 121 117 113 108 

72 129 125 120 116 111 
74 133 128 124 119 114 
76 137 132 128 123 118 

L 

8: 
82 

141 136 131 
144 140 134 
148 143 138 

126 121 
130 124 
133 127 

84 

88 

152 147 141 
155 150 145 
159 154 148 

136 130 
140 133 
143 137 

;: 
94 

162 157 151 
166 160 155 
169 164 158 

146 139 
149 142 
152 145 

4 
96 173 167 161 
98 177 172 165 

100 183 176 170 

156 
159 
164 -1 

149 
152 
157 

53,3 57,l 
bis bis 

55,6 60,O 

44 
47 
50 

55 
57 

42 39 
45 42 
48 45 

3: 
42 

51 48 

Ei 5: 

45 
46 
48 

56 

59 

53 49 
54 50 
56 52 

61 

:5 
so 
62 

54 
55 
57 

70 
72 
75 

Ei8 
71 

8; E 3: 
83 78 73 

86 81 

97 kl 

94 

99 

89 
91 
94 

85 
87 

102 
105 
109 

99 
103 

90 

95 

111 105 98 
114 108 100 
117 111 103 

120 114 106 
123 116 108 
126 119 111 

128 121 113 
131 124 115 
134 127 118 

137 130 121 
141 133 124 
145 137 127 

58 

62 

ES 
68 

73 
75 
78 

83 
86 

90 

96 

98 
101 
104 

c 

+ 
107 
110 
113 t- 
116 
119 
122 

126 
129 
132 

-i 134 
137 
140 

143 
147 
151 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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r 

Erbsen 0,82 kgiltr. 
Achtung: 
stark gebelrte. runde Erbsen mit 
abgeschalteter Ruhrwelle aussaen 

Getriebeuntersetzung: langsam 

Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 6 

Saat- 

gut 

Reihenabstand (cm) 

Normalsärad 

ietriebe 
zinsteIl, 
dumme 

24 203 179 167 
26 217 191 178 
28 230 204 190 

30 243 215 200 
32 258 228 212 
34 267 236 220 

36 280 
38 292 
40 305 

1 248 231 
259 241 
270 251 

42 316 279 260 
44 328 290 270 
46 338 299 278 

48 
50 
52 

360 
372 

309 288 
318 297 
329 306 

54 383 339 315 
56 396 350 326 
58 406 359 335 

s2 
64 

420 371 346 
432 382 356 
445 393 366 

469 
480 

403 375 
414 386 
424 395 

72 492 435 405 
74 504 446 415 
76 516 457 425 

8: 
82 

530 468 436 
541 478 445 
554 490 456 

84 565 500 466 
86 579 512 477 
88 593 524 488 

90 

94 

9: 
100 

603 533 497 
616 545 507 
632 559 520 

644 570 531 
659 583 543 
674 596 555 

16,7 
bis 

i5,a 
bis 

17,6 

119 
127 
135 

143 
151 
157 

99 
106 
113 

-119 
126 
130 

165 
172 
179 

109 
117 
124 

131 
139 
144 

151 
157 
164 

137 
143 
149 

185 170 154 
193 177 160 
198 182 165 

205 188 171 
212 194 176 
218 200 182 

225 206 
233 213 
239 219 

247 
254 
261 

268 
275 
282 

226 
233 
239 

245 
252 
258 

187 
193 
198 

205 
211 
217 

223 
229 
234 

289 265 240 
296 271 246 
303 278 252 

311 285 259 
318 291 264 
325 298 270 

332 304 276 
340 312 283 
348 319 290 

354 325 295 
362 332 301 
371 340 309 

378 347 315 
387 355 322 
396 363 329 

154 142 
164 152 
174 161 

130 
139 
148 

184 170 
195 780 
202 187 

156 
165 
171 

212 
221 
231 

196 
205 
214 

221- 
230 
236 

180 
187 
196 

239 
248 
256 

202 
210 
217 

265 245 224 
273 252 231 
281 260 238 

290 268 246 
300 277 254 
307 284 260 

318 294 269 
327 302 277 
337 311 285 

345 319 292 
355 328 301 
363 336 308 

372 345 316 
381 353 323 
391 361 331 

401 371 340 
409 379 347 
419 388 355 

428 396 363 
438 405 371 
449 415 380 

457 422 387 
466 431 395 
478 442 405 

488 451 413 
499 461 423 
510 472 432 

T I 
-I 

i 

l- 

l 

i 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung dersaatmengestets dieAbdrehprobedurchführen! 
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Saal :- r gut 

Getriebeuntersetzung: langs 
0,42 kgiltr. ~~ ~-~~~ .- 

Absperrschieberstellung: offen 

#am 
Grassamen 

Zetriel 
eins& 
Vumrr 

be- 
!II- 
ler 

-SO 93 10,o 
bis bis bis 
827 9,7 IO,3 

4 5 
6 10 
8 14 

10 

:: 

18 
22 
26 

:f; 
20 

2 
36 

22 
24 
26 

42 
44 

3: 
32 

47 42 
49 44 
53 47 

i46 58 
38 60 

:2 
44 

:6 
69 

46 72 
48 74 
50 77 

52 80 
54 83 
56 85 

58 

i2 

89 
91 
94 

5: 
68 

98 
101 
104 

70 

54 

107 
110 
113 

Ei 
80 

116 
119 
123 

1 Bodenklappenstellung: 2 

: 
12 

15 
18 
21 

4 
7 

11 
s 
9 

14 13 
17 16 
19 18 

12 11 10 9 
14 13 12 11 
16 15 14 13 

22 
25 
27 

21 

2 
:1 
23 

29 
32 
33 

36 
37 
40 

3: 
31 

33 
35 
37 

2: 
28 

41 38 35 
44 40 37 
46 42 39 

9: 
52 

44 

:: 

40 
42 
44 

5.5 50 
56 52 
59 54 

4: 
50 

63 
65 

56 51 47 43 39 
58 53 49 45 40 
60 55 50 46 42 

67 
69 
71 

62 

E6 

74 68 
76 71 
78 73 

81 

8: 

88 

75 
77 
79 

69 

5: 

El :; 
86 79 

9 
13 

:o 
23 

26 

:2 

:7 
39 

48 
51 
53 

56 

ST 

SZ 
68 

71 
73 
75 

79 

83 

El: 
92 

97 
100 

103 
105 
108 

6 
8 

3 

8 

3 
5 
7 

17 

:7 

16 14 
18 16 
19 17 

23 21 
25 23 
26 24 

:o 
21 

28 
29 
31 

25 

z8’ 

23 
24 
26 

24 
27 
29 

32 
35 
36 

39 
41 
43 

45 
47 
50 

32 29 27 
34 31 28 
35 32 29 

31 
32 
34 

52 
54 
57 

27 
64 

37 
39 
40 

34 

;9 

r 42 39 
44 40 
45 42 

52 

55 

48 
49 
51 

336 
38 

66 
68 
70 

73 
75 
78 

80 
83 
85 

Ei 
56 

48 
49 
51 

88 

93 

63 58 52 
65 59 54 
66 61 55 

7: 
72 

” 58 
66 60 

98 
101 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 

dienen. Zur 
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I 
Saat- Hirse 

gut (Sorgum) 

Getriebeuntersetzung: langsam 
084 kgiltr. -.-~ Absperrschieberstellung: V4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 

Normalsärad 

ietriebe- 40,l 41,5 43,2 
?instell- bis bis bis 
Jummer 41,4 42,9 44,4 

38 3,7 3>6 
631 59 5,7 
60 7,7 7,4 

10 
12 
14 

i6 
18 
20 

9,6 93 
11,5 11,i 
13,3 12,9 

15,6 
17,4 
19,l 

15,1 14,5 
16,8 16,2 
18,5 17,8 

22 20,8 
24 225 
26 24,0 

t 

20,l 19,4 
21,8 21,o 
23,2 22,4 

28 
30 
32 

25,6 
27,l 
28,7 

30,3 
31,9 
33,3 

24,7 23,8 
26,2 25,3 
27.8 26,8 

34 

i: 

t 29,3 28,3 
30,8 29,7 
32,2 31,l 

40 
42 
44 

46. 
48 
50 

34.9 33,7 32.5 
36,6 35,4 34,l 
38,l 36,8 35,5 

39,6 
41,2 
42.7 

38,3 36,9 
39,9 38,4 
41,3 39,8 

t 
52 44,2 
54 45,6 
56 47,2 

c 

42,8 41,2 
44,i 42,4 
45,6 43,9 

58 

fz 
’ l 

48,6 
50,o 
51,5 

53% 
54,5 
56,3 

+ 

47.0 45,3 
48,3 46,5 
49,8 47,9 

SZ 
68 

70. 
72 
74 

l- 

51,3 
52,7 
54,5 

49,4 
50,8 
52,5 

57,Y 
59,5 
61,i 

56,0 54,0 
57,5 55.4 
59,l 56,9 

53,3 57,l 
bis bis 

55,6 60,O 

1 
3,4 
5,5 
72 

3,3 
52 
6.8 

32 
5,l 
66 

990 
10,7 
12,4 

66 83 
10,2 93 
11,9 11,4 

14,o 
15,7 
17,2 

13,4 12,9 12,3 
15,0 14,4 13,8 
16,4 15,8 15,l 

18,7 17,9 17,2 
20,2 19,3 18,6 
21,6 20,7 19,9 

23,0 22,0 
24,4 23,3 
258 24,7 

21,2 
22,4 
23,8 

27,3 26,l 
28,6 27,4 
30,o 28,6 

25,l 
26,4 
27,6 

31,4 30,o 
32,9 31,4 
34,2 32,7 

28,9 
30,3 
31,5 

35,6 34,0 
37,0 35,4 
38,4 36,7 

32,8 
34,l 
35,4 

39,8 38,0 
40,9 39,i 
42,4 40,5 

36,6 
37,7 
39,0 

43,7 41,8 
44,9 42,9 
46,3 44,2 

40,2 
41,3 
42,6 

47,6 45,5 
49,0 46,8 
50,6 48,4 

43,9 
45.1 
46,6 

52,l 49,8 48,0 
53,5 51,i 49,2 
54,9 52,5 50,5 

3,O 
4,8 
63 

2’6 
610 

z 
515 

7,9 
9,4 

10,9 

7,5 
83 

10,3 

63 
83 
95 

11,7 
13,0 
14,3 

10,9 
12,l 
13,3 

16,5 
17,8 
19,0 

15,6 
16,9 
18,0 

14,5 
15,7 
16,7 

20,3 
21,5 
22,8 

19,2 
20,3 
21,5 

17,8 
18,9 
20,o 

24,0 
25,2 
26,4 

22,7 
23,9 
2.50 

21,l 
22,2 
23,2 

27,7 
29,0 
30,2 

26,i 
27,4 
265 

24,3 
25,5 
26,5 

31,4 
32,7 
33,9 

3510 
36,l 
37,4 

29,7 
30,9 
32,0 

27,6 
28,7 
29,8 

33,l 30,8 
34,l 31,7 
35,3 32,8 

38,5 36,4 33,9 
39,6 37,4 34,8 
40,s 38,5 35,8 

42,0 39,7 36,9 
43,2 40,8 38,O 
44,6 42,2 39,2 

45,9 43,4 40,3 
47,l 44,6 41,4 
48,4 45,7 42,5 

7 T 

!-- 

4 

+ .t 

-4 

t 
i 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den atabellen angegebenen Saatmengen in kg/hakönnen nurals Richtwertedienen.Zur 
genauenE nittlung der Saatmengestetsdie Abdrehprobedurchführen! 
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1 Getriebeuntersetzutw: lanosam 
Saat- 

wt 

Hirse 
(Sorgum) 

0,84 kg/ltr. 

! Getriebe- 
einstell- 
Nummer 

63,2 65,2 68,6 
bis bis bis 

64,9 66,7 71,4 

ia 

5 
8 

22 
3,6 
4x6 

10 63 62 
12 7,6 7>3 
14 8x3 83 
16 

:o 

93 
11,l 
12,2 

996 
10,8 
11,8 

9,l 
10,2 
11,l 

22 13,3 12,9 
24 14,3 13,9 
26 15,3 14,9 

12,i 
13,l 
14.0 

Cl 
32 

16,3 15,8 14,9 
17,3 16,8 15,8 
18,3 17,8 16.7 

:5 
38 

19,3 18,8 
20,3 19,7 
21,2 20,6 

17,7 
18,6 
19,4 

:2 
44 

22,2 21,6 20,3 
23,3 22,6 21,3 
24,2 23,5 22,2 

46 25,2 24,5 23,l 
48 26,2 25,5 24,0 
50 27,2 26.4 24,9 

52 

55 

28,2 27,3 25,8 
29,0 28,2 26,6 
30,o 29,2 27,5 

31,o 30,i 28,3 
31,8 30,9 29,l 
32,8 31,8 30,o 

33,7 
34,7 
35,9 

i6,9 
37,9 
38,9 

32,8 30,9 
33,7 31,8 
34,8 32,8 

70 
72 
74 

35,8 33,8 
36,8 34,7 
37.8 35,6 

zo 
32 
42 

5x6 5,3 
66 63 
7,7 7,3 

2: 
711 

8,7 
9,7 

10,7 
::z 

1011 

830 

::i 

11,6 11,i IO,7 
12,6 12,o 11,6 
13,4 12.8 12,3 

14,3 13,6 13,l 
15,l 14,4 13,9 
16,0 15.3 14,7 

16,9 16,l 1.56 
17,8 16,9 16,4 
18,6 17,7 17,l 

19,5 18,5 17,9 
20,4 19,4 18,8 
21,3 20,2 19,5 

22,i 21,0 20,3 
23,0 21,9 21,2 
23,9 22.7 21,9 

24,7 23,5 22,7 
25,4 24,2 23,4 
26,3 25,l 24,2 

27,i 25,8 250 
27,9 26,5 25,6 
28,7 27,3 26,4 

29,6 28,2 27,2 
30,4 29,0 28,0 
31,4 29,9 28,9 

32,3 30,8 29,7 
33,2 31,6 30,5 
34,l 32,4 31,3 

Saatgutmenge in k! 
-1 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchfiihren! 
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Saat- 

gut 

Lupinen 
Getriebeuntersetzung: langs 

0,84 kg/ltr ~~Äbs,~~,,h,b,t,l,~~g~-'~ 

Bodenklappenstellung: 4 

Reihenabstand (cm) 

Normalsärad 

15,4 
bis 

158 

16,7 
bis 

17,6 

62 
68 
75 

83 
89 
96 

103 
108 
114 

120 
126 
133 

139 
145 
151 

157- 
163 
169 

175 
181 
187 

193 
198 
204 

210 
215 
222 

227 
233 
240 

246 
253 
260 

13,8 
bis 

14,8 

71 
82 
93 

104 
115 
126 

139 
150 
162 

173 
181 
193 

202 
213 
224 

65 
75 
85 

95 
105 
115 

128 
137 
149 

159 
167 
177 

186 
196 
206 

215 
225 
234 

243 
253 
262 

271 
281 
289 

298 
308 
316 

325 
333 
344 

352 
361 
373 

382 
392 

50 
58 
66 

74 
82 
90 

99 
107 
115 

123 
129 
137 

144 
152 
160 

167 
174 
182 

189 
197 
204 

211 
218 
224 

232 
239 
245 

100 
111 
123 
135 

150 
161 
174 

186 
195 
207 

217 
229 
241 

60 
70 
79 

8: 
107 

118. 
127 
138 

147- 
154 
164 

172 
181 
191 

199 
208 
217 

225 
234 
243 

251 
260 
267 

276 
285 
293 

301 
308 
318 

326 
334 
345 

353 
362 
372 

55 
64 
72 

89 
98 

108 
116 
126 

135 
141 
150 

157 
166 
175 

182 
190 
198 

5: 
61 

68 

l35 

16 
l 

126 
18 139 
20 153 

22 169. 

2: 182 196 

91 
98 

106 

113 
119 
126 

132 
139 
147 

:: 210 
220 

32 234 

245 
259 

38 272 _- ~.~~ ~~~ 

42 284 297 
44 310 

i8 322 335 
50 347 

251 
262 
274 

234 
244 
255 

265 
276 
285 

295 
305 
315 

153 
160 
167 

284 
296 
307 

206 
215 
222 

173 
180 
187 

193 
200 
206 

52 
I 

359 
54 371 

317 
328 
338 

230 
238 
245 56 

:: 
62 

64 
66 
68 

70 
72 
74 

76 
78 
80 

382 

394 
406 
418 

429 
440 
455 

466 
478 
492 

504 
518 
531 

212 
219 
225 

349 
359 
369 

325 
335 
344 

253 
261 
268 

380 
389 
402 

412 
422 
435 

446 
458 
470 

354 
363 
375 

384 
393 
405 

415 
426 
438 

275 
282 
292 

252 
259 
267 

231 
237 
245 

299 
306 
316 

274 
281 
289 

296 
304 
312 

251 
257 
265 

272 
279 
286 

323 
332 
341 

Saatgutmenge in kglha 

Die in densätabellenangegebenensaatmengenin kg/hakönnen nur als Rlchtwerteclrenen.Zur 
genauen Ermittlung der SaatmengestetsdieAbdrehprobedurchführen! 
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Getriebeuntersetzung: langsam 
0,84 kg/ltr. Absperrschieberstellung: 3/4 offen Saat 

gut 

Lupinen 

Bodenklappenstellung: 4 

Reihenabstand (cm) 
3etriet: 
einste 
Numm 

18,2 
bis 

1 20,O 
i bis 

19,2 j 21,5 1 

21.6 23,5 
bis bis 

23,0 25,5 

10 39 35 32 
12 45 40 37 
14 51 45 42 

16 

:i 

57 51 
63 56 
69 62 

47 
52 
57 

22 
24 
26 

76 

88 

68 
73 
79 

64 
68 
74 

38 99 
32 105 

79 
83 
88 

Cl 
38 

110 
116 
122 

:: 
103 

40 
42 
44 

128 115 
133 120 
139 125 

107 
112 
117 

ia 
50 

144 130 
150 135 
156 140 

121 
126 
131 

52 161 145 
54 167 150 
56 172 154 

135 
140 
144 

58 
62 

177 159 
183 164 
188 169 

:: 
68 

193 173 
198 178 
204 184 

162 
166 
171 

70 

54' 

209 
215 
221 

188 
193 
199 

175 
180 
185 

76 227 
78 233 
80 239 

204 
209 
215 

258 29,4 
bis bis 

28,8 31,o 

Normalsärad 

29 
34 
39 

26 

:; 

24 

E 
2s 
29 

20 18 

2; 2: 

44 
47 
51 

54 

EO 

40 
43 
47 

50 

z; 

36 
39 
42 

45 
47 
50 

63 
67 
70 

SY 
65 

52 
55 
58 

73 67 
77 70 
80 73 

8: 59 
90 82 

:s 
99 

88 
91 

76 
79 
81 

102 
105 
108 

9: 
99 

84 
87 
89 

111 102 92 
114 105 94 
118 108 97 

120 
123 
127 

111 
113 
117 

99 
102 
105 

130 120 108 
134 123 110 
137 126 113 

43 39 
48 43 
52 47 

2: 
67 

52 47 
56 50 
60 55 

339 
42 

z 27 
72 65 

72 
76 
80 

84 

9839 

76 68 
80 72 
84 76 

97 87 
102 91 
106 95 

8': 
86 

110 
115 
119 

99 
103 
107 

9: 
96 

123 110 100 
127 114 103 
131 118 106 

135 121 110 
139 125 113 
143 129 116 

147 132 119 
151 136 123 
156 140 126 

160 143 130 
164 147 133 
169 152 137 

173 155 140 
177 159 144 
182 164 148 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmengestetsdie Abdrehprobedurchführen! 
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Getriebeuntersetzung: langsam 
0,84 kgiltr. Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 4 

Saat- 

gut 

Lupinen 

Reihenabstand (cm) 
ietriebc 
einstell 
rlumme 

?- 

r 

40,i 41,5 43,2 
bis bis bis 

41,4 42,9 44,4 

10 
12 
14 

18 

z3 

17 16 
20 19 
22 22 

16 26 25 24 
18 29 28 27 
20 31 30 29 

22 

26 

35 

40 

Zl :5 
32 48 

34 
36 
38 

51 

56 

49 47 
52 50 
54 52 

40 59 
42 61 
44 64 

46 
48 
50 

:9 
71 

57 55 
57 

2; 59 

Ei; El 
69 66 

z4 
56 

74 71 69 
76 74 71 
79 76 73 

58 81 

:2 8: 

:5 
68 

88 
91 
94 

78 76 
81 
83 ;: 

82 
:: 84 
91 87 

70 96 
72 98 
74 101 

58 
80 

104 
107 
109 

93 89 
92 

98 94 

100 97 
103 99 
106 102 

53,3 
bis 

556 

57,i 

- Im-- 

bis 
60,O 

- 

13 12 
15 14 
17 16 

19 
21 
24 

26 

:i 

24 
26 
28 

38 
40 
42 

44 
46 
48 

41 
43 
44 

5; 
53 

:: 
50 

55 

59 

51 
53 
55 

61 57 
63 58 
64 60 

S8 E 
70 65 

76 72 
78 74 
80 76 

z: 
82 

72 
74 
76 

16 15 
18 18 
21 20 

23 22 
26 25 
28 27 

31 

36 

30 
32 
35 

37 
39 
41 

24 23 
26 25 

i8 
40 

4: 
43 

48 
50 

43 42 
46 44 
48 46 

l : 40 
42 
44 

48 46 
51 48 
53 50 

s; 
64 

59 
61 

t- 

:: 
84 

78 
80 

2 
91 

:4 
87 

S8 
98 

9: 
94 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Luzerne 0,86 kglltr 
Getriebeuntersetzung: lang! 

Absperrschieberstellung: V4 ofi 

sam 

‘en 

7 
Saat- 

gut 
Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 
Getriebe, 
einstell- 
Nummer 

8.0 9,3 
bis bis 
8.7 9,7 

4 16,4 14,5 
6 22,3 19,7 
8 31,i 27,5 

10 
12 
14 

39,5 
47,4 
55,7 

34,9 
41,9 
49,3 

2 
20 

632 5.5,9 
70,5 62,3 
77,6 68,6 

22 84,4 74,6 
24 91,2 80,6 
26 98,0 86,6 

28 
30 
32 

106,8 
114,4 
122,o 

1 

IO,0 
bis 

10,3 

l3,5 I 
18,3 
?5,6 

12,f 
16,t 
23.: 

11 
15 
21 

32,5 29,; 
39,o 35,s 
15,9 I 42,: 

27 

39 

,5 l 

1: 

11 
,O 

25,3 23,2 21 ,: 
30,4 27,8 25,! 
35,7 32,7 30,r 

52.1 47.f 3 I 44 .3 l 40.5 
:8,0 53,: 3 49. ,3 45,2 
33,9 58,; 7 54. ,3 49,8 

59,5 
75,i 
30,7 

63,: 
69,( 
74, I 

59. 
63 
68 

54,1 
58,5 
62,8 

37,9 
34,2 
10.5 

80) 
86,6 
92,: 

74 8 685 
80 ,1 73,4 
85 ,4 78,2 

9.7 831 
13,l 12,r 
18,3 16; 

37,l 34,r 
41,4 37,: 
45,6 41 ,I 

49,6 45,L 
5316 49; 
57,6 52,1 

8x0 
IO,9 
15,2 

19,3 
23,1 
27,2 

3 

z 

3’ 
3 

/ 
30,9 
34,4 
37,9 

41,2 
44,5 
47,8 

62,7 57,! 
67,2 61 ,( 
71,7 65,’ 

5 52,2 
3 55,9 
7 59,6 

Saatgutmenge in k! 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Luzerne 
Getriebeuntersetzung: langsam 

0,86 kgiltr. ~~~~~ 
- 

Absperrschieberstellung: % offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Saat- 

gut 

Reihenabstand (cm) 
ietriebe- 
-insteIl- 
dummer 

2.0 
3,2 
4,5 

1,g 
2,g 
4.2 

10 6,4 
12 7.4 
14 88 

2; 
718 

5 
713 

16 9,9 8,7 811 
18 11 ,o 9.7 9,o 
20 12,o IO,6 9.9 

15,4 16,7 
bis bis 

15,8 17,6 

Feinsärad 

13,o 11,5 10.7 
14,2 12,5 11,7 
15.0 13,3 12,4 

16,l 14.2 13,2 
17.3 15,3 14,2 
18.2 16,l 15,O 

19,2 16,9 15,8 
20.2 17,9 l6,7 
21,3 18,8 17,5 

22,3 19,7 
23.2 20,5 
24,3 21,5 

18,3 
19,l 
20.0 

25,2 22,3 
26.3 23,3 
27,3 24,l 

20,8 
21,7 
22,5 

28,7 
29,3 
30,4 

25,l 
25,9 
26,8 

23,3 
24,l 
25,0 

31,3 
32.1 
33,% 

1 

l 

’ t 

l- 

27,7 
28,4 
29,4 

25,8 
26,5 
27,4 

34.c 
35,2 
36,3 

30,l 
31,2 
32,l 

28,0 
29,0 
29,9 

70 37,4 
72 38,3 
74 39.E 

33,i 
33,9 
35,I 

30,8 
31,6 
32,6 

40,8 
42,0 
43,2 

36,l 
37,2 
38,2 

33,6 
34,6 
35,6 

1.5 
23 
3,3 

4,5 4.1 
52 4,7 
62 56 

7,5 69 63 
83 7,7 7,O 
9,1 884 7,7 

9.8 9,1 83 
10,7 9,g 9,1 
11.4 10,5 9,6 

12,2 11,3 10,3 
13,l 12,l 11,1 
13,8 12,8 11,7 

14,5 13,4 12,3 
15,3 14,2 13,0 
16,l 14,9 13,7 

16,8 i5,6 14,3 
17,6 16,3 14,9 
18,4 17,0 15,6 

19,l 17,7 16,2 
19,9 18,4 16.9 
20,6 19,l 17,5 

21,4 19,8 18,2 
22,2 20,5 18,8 
23,0 21.3 19.5 

L3 

3:: 

23,7 21,9 20,l 
24,3 22,5 20,6 
25.1 23,3 21,3 

:,: 
2:8 

33 3,5 
4%3 4,O 
52 4,7 

5.8 5,3 
6,4 5,9 
7.1 63 

48 
5,3 
59 

7.6 

::i 

7,O 
716 
8x1 

63 
69 
7,3 

24 
819 

24 
26 

3: 
32 

11,3 10,3 
11,9 10,9 
12,5 11,5 

it! 
38 

42 
44 

i8 
50 

54 
56 

:i 
62 

S6 
68 

76 
78 
80 

13,i 12,o 
13,6 12,5 
14,3 13,l 

14.8 13,6 
15,5 14,2 
16,O 14.7 

12,3 
12,8 
13.3 

16,6 15,3 
17,2 15,8 
17.8 16,3 

13,8 
14,3 
14,8 

25,8 23,8 21,8 
26,7 24,7 22,6 
27,5 25,4 23,3 

28,3 26,2 24,0 
29,0 26,8 24,6 
30,o 27,a 25.4 

30,9 28,6 26,2 
31,8 29,4 26,9 
32,7 30,3 27,7 

18,4 16,9 15,3 
18.9 17,3 15,7 
19,5 17,9 16,2 

20,o 18,3 16,6 
20,7 19,0 17,2 
21,3 19,6 17,7 

22,0 20,l 18,3 
22,5 20,6 18,7 
23,3 21,3 19,4 

24,0 22,0 19,9 
24,7 22,6 20,5 
25,4 23.3 21,l 

l 

I 

/ 

t 

L 

Saatgutmenge in h ha - 
Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Sa< 

Cl1 

Getri 
eins 
Num 

; 
I 

l( 
1: 
11 

lt 

:1 

2: 
2r 
21 

31 
3: 

at- 
It 

ebe- 
tell- 
mer 

1 Getriebeuntersetzung: langsam 
Ölrettich 0,73 kgiltr. Absperrschieberstellung: % offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 

q i$I 1:; In-: :99~ [I$ Efy ~~~!$$‘:“~~ 

Normal&ad (Rührwelle abgeschaltet) 

73,2 64,7 60,3 55,4 51,3 46,9 
80,O 70,7 65,9 60,5 56,0 51,3 
85,5 75,6 70,4 50,2 46,0 41,7 

56,2 51,5 46,7 
59,9 54,9 49,8 

.~ .,. 
Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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1 Getriebeuntersetzung: langsam 
Saat- 

cwt 

Ölrettich 0,73 kg/ltr. 
l-----~ Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 
ietriebc 
!instell 
lumme 

18,2 20,o 
bis bis 
19,2 21,5 

38,7 
bis 

40,o 
L- 1 Normalsärac Xihrwelle ab ‘SI’ 

32 
5,5 
7,4 

sschaltet) 

25 
911 

1~1 ,3 
13,7 
15,9 

218 s:; 23 
4,2 
5,7 

IO,2 92 8,6 
12,3 11,l IO,3 
14,3 12,9 12,o 

9”: 
1110 

2 
919 

18,2 
20,l 
22,4 

16,3 14,8 13,7 12,6 11,3 
18,l 16,3 15,2 13,9 12,5 
20,l 18,l 16,9 15,5 13,9 

25,1 
27,4 
29,3 

22,5 20,4 18,9 17,4 15,6 
24,6 22,3 20,7 19,o 17,l 
26,3 23,8 22,l 20,3 18,2 

30,8 
32,8 
34,9 

27,7 25,0 23,2 21,3 19,2 
29,4 26,6 24,7 22,7 20,4 
31,4 28,3 26,3 24,2 21,7 

1. 
Saatgutmenge in kg/1 

1 

ha 

4,4 
7,4 

10,o 
5 
8 

4,7 
7,g 

IO,7 

10 
12 
14 

14,9 
18,O 
20,9 

16 23,9 
18 26,4 
20 29,3 

13,4 12,5 
16,2 15,l 
18,8 17,5 

21,4 20,o 
23,7 22,l 
26,3 24,6 

;4 
26 

32,9 
35,9 
38,4 

28 40,4 
30 12,9 
32 45,8 

29,6 27,6 
32,3 30,l 
34,5 32,2 

36,3 33,6 
38,6 36,0 
41.2 38,4 

t 

t 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 



t- Ölrettich 
Getriebeuntersetzung: lang: 

0,73 kgiltr. ~~~~ ~ ~~ -~~~~ ~~~ Absperrschieberstellung: Yb off 

Bodenklappenstellung.~~ 1 

Saa 

gut 

be- 
?ll- 
ier 

Reihenabstand (cm) 
Zetrie 
einst6 
\lumn 

40,i 41.5 
bis bis 

41,4 42,9 

4 2, 
6 4, 
8 5, 

10 
12 
14 

8, 
9: 

16 

:: 

10, 
12. 
13, 

22 

26 

15, 
16, 
17. 

28 18, 
30 19, 
32 21, 

4 
0 
5 

8 
2 
6 

1; 

1 
5 
6 

5 

; 

i 

23 
3,g 
5,3 

6,6 63 
830 797 
9,2 8x9 

10,6 10.2 
11,7 11,3 
13,o 125 

57,l 
bis 

60,O 

l,7 
28 
318 

4.7 
5,7 
6,7 

Normalsärad (Rührwelle a W eschaltc !t) 
1~1, 9 l 

3, 2 
4, 3 

S' 

I 
7: 

8, 
9, 

10, 

4 

s 

zi 
6 

11, 
13, 
13, 

1 

l 
l 

14, 7 
15, 6 
16, 6 

65,: 
712 

62 
g,o 

10,o 

716 

8:: 
11,3 IO,5 
12,3 11,5 
13,2 12,3 

14,6 14,o 
15,9 15,3 
17.0 16,4 

17,9 17.2 
19,o 18.3 
20,3 19,5 

3,6 3;5 
4,9 4.7 

6.1 ! 5.9 
7:4 7,t 
8,6 832 

8’8 
719 

9,o 
10.0 
11,l 

12,5 
13,6 
14,6 

15,3 
16,3 
17,4 

98 

20:; 

3,5 
46 
58 
6>6 

;:9 

9.4 
10,4 
11,5 

12,9 
14,l 
15,l 

15,9 
16,9 
18,0 

12,9 
13,7 
14,6 

I 1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

13,9 
14,7 
15,7 

L 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Saat- 

gut 

Ölrettich 
Getriebeuntersetzung: langsam 

~~-~~ 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 
ietriebe. 
einstell- 
Uummer 

10 
12 
14 

:8 
20 

16,7 
bis 

17,6 

Feinsärad (Rührwelle abge schaltet) 

2,3 2,0 
3>5 
4,5 

1,9 
238 
3>7 

49 
2: 5'9 

436 

716 617 s:; 

8.7 7,7 
98 w 

10,8 9,6 

72 

::z 

22 

2: 

I 
11,9 IO,5 
12,9 11,4 
13,8 12,2 

1:': 
1114 

28 14,8 13,l 12,2 
30 15,8 14,0 13,o 
32 16,8 14,8 13,8 

:5 
38 

17,7 
18,6 
19.4 

15,7 14,6 
16,4 15,3 
17,2 16,O 

42 
44 

20,3 18,O 16,8 
21,4 18,9 17,6 
22,5 19,9 18,5 

46 23,5 20,7 19,3 
48 24,3 21,5 20,o 
50 24,8 21,9 20,4 

54 
56 

25,8 
26,7 
27,7 

22,8 21,3 
23,6 22,0 
24,5 22,8 

5: 
62 

28,7 25,4 23x6 
29,5 26,i 24,3 
30.5 26,9 25,1 

I 

1,6 
24 
32 

t: 
513 

611 
68 
716 

t,3 
2sJ 
2,7 

t,7 

3:: 

42 

5:: 

6,6 

8:: 

9,: 
1015 

1,5 
22 
2,9 

12 
1,g 
2,4 

Zl: 
4:i 

t 
3x6 
4,3 
49 

516 
613 
69 

7>6 

::9 

3.3 
3,g 
4,5 

5,1 4,7 
5,7 5,3 
6,4 53 

6,4 
69 
7,4 

83 
9,o 
9,7 

7,O 

::: 

11,2 IO,3 9s 
12,o 11,l IO,2 
12,7 11.8 10,8 

13,4 12,4 11,4 
14,i 13,o 11,9 
14,7 13.6 12,4 

15,4 14,3 13,l 
16,2 15,0 13,7 
17,0 15,8 14,4 

67 
93 
93 

7,9 
9:: 

IO,4 9,6 
IO,9 10,o 
11,4 10,4 

12,0 11,o 
12,6 11,5 
13,2 12,l 

2: 
915 

13,8 12,6 
14,3 13,l 
145 13,3 

93 
10,5 
11,o 

115 
11,9 
12,l 

15,2 13,9 12,6 
15,7 14,4 13,o 
16,3 14,9 13,5 

17,7 16,4 15,0 
18,3 17,o 15,6 
18,7 17,3 159 

19,5 18,1 16,6 
20,2 18,7 17,l 
21,o 19,4 17,8 

21,7 20,i 18,4 
22,3 20,7 18,9 
23,l 21,3 19,5 

16,9 15,4 14,o 
17,3 15,9 14,4 
17,9 16,4 14,9 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Satabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stetsdie Abdrehprobe durchführen! 
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Saat- 

gut 

1 Getriebeuntersetzung: langsar n 
Ölrettich 0,73 kg/ltr. 

I-. Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 
Getriebe !- 

einstell- 
Vummei r 

Feinsärad (Rührwelle abgeschaltet) 

4 14 -0,9 03 03 0,7 016 / 036 -0,5 0,5 

: 
1,6 1,4 1,3 12 1,1 ::3 03 018 0,7 
2.0 1x8 l,7 15 l,4 12 1,1 l,O 

:2 % 2 2: :,: 
1,6 

314 219 216 213 
1,9 ‘IXT 

14 Zl 210 
x 
118 

Ei 
116 

16 33 3,3 3,ö 2,7- 24 22 231 1,g 

:i 
4,4 3,7 3,3 27 
4,g 4,l 3,7 3,O Z18 2:: S:A 

22 5,3 43 4,5 4,l 3,7 3,3 3,l 2,5 

2: 
58 5:s 4,8 4,4 4,O 336 3,3 z 237 
62 52 4,7 42 38 3,6 313 23 

66 60 5,6 5,1 45 4,l 33 ?),5 3,l 
7,l 6x4 
7,5 68 z:i Z:8 

4,g 4,l 33 
52 :;; 4,3 4,O Z:B 

82 
72 67 611 

817 
7,5 7,O 8:s 2; 4,g 

28 
42 333 

52 4,4 4,O 
7,8 7,3 610 5,4 5:o 4,6 4.1 

40 
42 92 

1011 
:,; 2: 

7,O 63 5,7 5,3 46 4,3 

44 911 8:5 
7,3 
7>7 S:! s;3 5:; 5:; ::i 

46 10,5 9,: -~8,8 1 60 72 

508 
10,9 

i0:0 
9,1 83 7,5 2: 

56 5,o 

6:9 
58 52 

ii,l 93 83 736 5,9 5,3 

52 11,6 10,4 -9,7 8,9 73 72 5,5 
54 12,o IO,8 IO,0 z:: 82 7,4 23 5,7 
56 12,5 11,2 IO,4 8x5 7,7 616 5,g 

5: 
12,9 11,6 10,8 w 8,0 1 -6,8 
13,3 11,9 11,i 10,l 97 

9:4 
82 7,O 23 

62 l3,7 12.3 11,5 10,4 65 72 6:5 
1 

.~ 
Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Ölrettich 0,73 kg/ltr. 
Getriebeuntersetzung: langs 

Absperrschieberstellung: Y4 offt 
Bodenklappenstellung: 1 

Saat- 

gut 

>etriebc 
einstell 
Uumme 

4 

8 

Reihenabstand (cm) 

Feinsärad (Rührwelle abgeschaltet) 

0,: 
019 

0,5 
016 

E 
019 

07s 
018 

x 
018 

Ki 
018 

l,O 
12 
1,4 

1,O 
12 
1,3 

t: 
113 

16 
::i 

f,5 1,5 
1,7 1,7 
1 ,g 14 

2,7 2,6 23 
59 23 2,7 
3,l 3,O 23 

Z'i 
314 

3,O 

::3 

56 3,5 

4:: 3:; 

25 
416 

4,8 4,6 4,4 
4,g 4,7 4,5 
5,l 4,g 4,7 

5,3 

z:s 

5,l 49 
52 5,O 
5,4 52 5,o 

10 12 
12 1,4 
14 136 
16 

:o 

24 
26 

18 
2,o 
22 

1,1 
1,3 
l,5 

1,7 
1 ,g 
22 

z5 z4 
2,6 2x6 
23 Z7 

2,3 

2:: 

380 
32 

3,O 
3,3 
3,5 

32 
313 

3’0 
312 

2,; 
214 

35 

3:; 

2,5 
z7 
238 

3: 
38 

4,8 
5,O 
5,l 

28 
419 

336 3,4 
3,7 3,5 
33 336 

:: 
50 

52 

Lt 

5,3 
5,5 
5,7 

5,1 
5,3 
5,5 

5,7 

8:: 

5,o 
5,l 
5,3 

5,5 

5:; 

4,o 3,7 
4,l 33 
4>3 4,O 

4s 
414 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 



t- 
7 be- 
?II- 
ner 

Phacelia 0,64 kg/ltr. 
Getriebeuntersetzung: langs 

Bodenklappenstellung: 1 

am 

317 

1 l 

Saa 

gut 

Reihenabstand (cm) 

Normalsärad 

ietrie 
einstc 
Vumn 

: 
3 

s 
8 

13,8 15,4 16,7 
bis bis bis 

14,8 15,8 17,6 

14 
T 

32 
5,f 

03 
z9 
4,7 

04 
2x7 
4,2 

7,9 64 
IO,9 IO,0 
14,5 13,3 

E 
1210 

18,7 17,l 15,5 
22,3 20,4 18,5 
25,5 23,4 21,2 

f,4 
4,5 
72 

11,9 IO,5 
18,6 16,4 
24,6 21,8 

9x8 
15,3 
20,3 

28,l 26.2 
33,6 31,3 
3874 35,8 

12 
338 3;; 
6,l 516 

~- 8,3 7,6 
13,o 11,9 
17,3 15,8 

22,3 20,4 
26,6 24,4 
30,4 27,9 

31,8 
38,0 
43,5 

48,5 
53,7 
58,7 

24,l 
28,7 
32,9 

36,7 
40,6 
44,4 

:2 
14 

16 

:: 

24 
26 

i 
42,8 
47,5 
51,9 

572 
61,3 
65.5 

39,9 
44,2 
48,3 

64,6 
69,3 
74.0 

53,2 
57,l 
61 ,O 

28 79,5 70,3 65,5 
30 84,0 74,3 69,2 
32 88,6 78,3 72,9 

28,5 26,l 23,7 
31,5 28,9 26,2 
34,5 31,6 28,7 

38,0 34,8 31,6 
40,7 37,3 33,8 
43,5 39,9 36.2 

46,7 42,8 38,8 
49,4 45,3 41 ,o 
52,0 47,7 43,3 

33,9 31,l 
37,6 34,4 
41,l 3716 

45,3 41,5 
48,5 44,4 
51,8 475 

55,7 51 ,o 
58,8 53,9 
62,O 56,8 

48,9 
52,4 
56.0 

60,2 
63,6 
67,O 

1 

t i 

Saatgutmenge in k! ha 
Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Phacelia Getriebeuntersetzung: 0,64 kgiltr. ~~~~~~~~ 
langsam 

~~~~~~~~~~- .~..~- 
Empfehlung: 
Aussaatmengen uber 12 kgiha 

Absperrschieberstellung: % offen 

mit dem Normalsarad ausbringen Bodenklappenstellung: 1 

Saat- 

gut 

Reihenabstand (cm) 
ietriebe- 8,O 
?instell- bis 
dummer 8,7 

23 
3,3 
42 

154 16,7 
bis bis 

15,8 17,6 

1,5 

2:: 

1,3 12 
1,8 15 
22 UJ 

z9 
3,4 
4,t 

27 

3:: 

2,4 
Z8 
3,4 

4,5 4,2 38 
5,O 4,6 42 
55 5,O 4,5 

2s 
711 

5,O 
5,5 
5,g 

7,4 

i14 

68 
72 
7!7 

83 

9:: 

BS 
710 

g,o 
9,4 
93 

7,5 
7,8 
63 

IO,3 
10,8 
11,3 

92 
1013 

86 
94 
9,4 

11,7 10,8 94 
12,2 11,2 10,2 
12,7 11,7 10,6 

13,2 12,i 
13,6 12,4 
14,l 12,9 

145 13,3 
15,0 13,8 
15,6 14,3 

16,i 14,7 
16,7 15,3 
17,3 15,8 

11,o 
11,3 
11,7 

12,l 
125 
13,0 

13,4 
13,9 
14,4 

10 50 
12 523 
14 63 

Ei 
20 

22 

26 

7,7 
66 
93 

10,2 
11,2 
12,o 

28 12,6 
30 13,5 
32 14,3 

:: 
38 

15,4 
16,l 
16,9 

40 

44 

17,6 
18,3 
19,2 

46 20,o 
48 20,8 
50 21,7 

52 22,5 
54 23,l 
56 24,0 

s80 
62 

24,8 
25,6 
26,5 

5: 
68 

27,4 
28,5 
29,4 

9,3 
bis 
%7 

IO,0 
bis 

10,3 
L 

4,4 

s:: 

4,l 
4,8 
5,7 

6,8 64 
736 7.1 
82 7,6 
9,l 

10:: 
8.4 
92 
9,9 

11,2 10.4 
11,9 11,l 
12,6 11,8 

13,6 12,6 
14,2 13,2 
14,9 13,9 

15,6 145 
16,2 15,l 
16,9 15,8 

17,7 165 
18,4 17,2 
19,2 17,8 

19,9 18,5 
20,4 19,0 
21,3 19,8 

21,9 20,4 
22,6 21,l 
23,5 21,9 

24,2 
25,2 
26,0 

225 
23,4 
24,2 

Feinsärad 

2 
312 

33 
4.4 
52 

1,8 
23 
29 

T 

136 

2:: 
32 
3,7 
4,4 

2: 
7:o 

5,o 

z:z 

85 
9:1 

72 6,6 
78 72 
8,4 7%7 

93 88 
10,2 9,4 
10,8 10,o 

11,6 10,8 98 
12,2 11,3 10,3 
12,8 11,8 IO,8 

13,3 12,3 11,3 
13,9 12,8 11,8 
14,5 13,4 12,3 

15,l 14,0 12,8 
15,8 14,6 13,4 
16,4 15,2 13,9 

17,0 15,8 14,4 
17,5 16,2 14,8 
18,2 16,8 15,4 

18,7 17,3 15,9 
19,4 17,9 16,4 
20,l 18,6 17,0 

20,7 
21,5 
22,3 

19,2 17,6 
19,9 18,2 
20,6 18,9 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmengestetsdie Abdrehprobedurchführen! 
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Raps 
ungebeizt 

Getriebeuntersetzung: langsam 
0,74 kgiltr. .~ Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Saa 
W’ 

;etrie 
einstc 
Vumn 

10 
12 
14 

16 
18 
20 

22 
24 
26 

28 

i"2 

34 

3386 

42 
44 

46 

5": 

Ei 
56 

58 
62 

SB 
68 

70 

74' 

76 
78 
80 

be- 
zll- 
ner 

Reihenabstand (cm) 

60 
bis 
8,7 

61 
7,O 
61 

9.2 
10,2 
11,1 

12,3 
13,3 
14,4 

15,2 
16,4 
17,5 

18,5 
195 
20,5 

21,4 
22,4 
23,3 

24,3 
25,2 
26,3 

27,l 
28,l 
29,0 

30,o 
31,o 
31,9 

32,9 
33,7 
34,8 

35,7 
37,6 
39,5 

41,4 
43,3 
45,2 

16,7 
bis 

17,6 

-1 Feinsärad uhrwelle ab5 schaltet) (RI 

z 
413 

zo 
3,O 
4,o 

5,o 
58 
67 

7,5 
8,4 
9,l 

IO,1 
ll,o 
11,9 

12,5 
13,5 
14,l 

15,2 
16,l 
16,9 

i7,6 
18,4 
19,2 

20,o 
20,8 
21,7 

22,4 
23,l 
23,9 

24,7 
255 
26,3 

27.1 
27,7 
28,6 

29,4 
31,0 
32,5 

34,l 
35,7 
37,3 

1,7 
2,6 
3,4 

4,3 
4,9 
5,7 

6,4 
7,2 
78 
66 
93 

10,l 

10,7 
115 
12,3 

12,9 
l3,7 
14,3 

15,o 
15,7 
16,3 

17,0 
17,7 
18,4 

19,0 
19,7 
20,3 

21,0 
21,7 
22,3 

23,0 
2316 
24,3 

25,0 
26,3 
27,7 

29,0 
30,3 
31,7 

3,6 
4,t 
48 

72 

::5 

g,o 

10:; 

10,8 
11,5 
12,0 

12,6 
13,1 
13,7 

14,3 
14,8 
15,5 

15,9 
16,5 
17,1 

17,6 
18,2 
18,7 

19,3 
19,8 
20,4 

21,O 
22,1 
23,2 

24,3 
25,5 
26,6 

133 
238 
3,7 

46 
5,3 
61 
6,9 
7,7 
8,4 

93 
10,l 
10,9 

11,5 
12,4 
13,2 

14,0 
14,8 
15,5 

16,2 
16,9 
17,7 

18,4 
19.1 
19,9 

20,5 
21,3 
22,0 

22,7 
23,4 
24,l 

24,9 
25,5 
26,3 

27,0 
28,5 
29,9 

314 
32,8 
34,2 

:,E 
214 

4,5 
5,O 
5,4 

WJ 

71: 
7,4 
f3,O 
83 
g,o 

Io:05 
10,5 
IO,9 
11,4 

11,9 
12,3 
12,8 

13,3 
13,7 
14,2 

14;7 
15,l 
15,6 

16,0 
16,5 
17,0 

17,4 
18,4 
19,3 

20,2 
21,2 
22,l 

1,5 
234 
3,l 

33 
45 
52 
53 
66 
7,l 

73 

::2 

9,8 
10,5 
11,2 

11,8 
12,5 
13,l 

13,7 
14,4 
15,0 

15,6 
16,2 
16,9 

17,4 
18,0 
18,6 

19,2 
19,8 
20,5 

21,l 
21,6 
22,3 

22,9 
24,l 
25,3 

26,6 
27,8 
29,0 

22 
7:2 

8.1 
9,l 
93 

1 43 
5,5 
60 

10,8 
11,8 
12,7 

13,5 
145 
15,5 

66 
7,2 
78 

~-8,2 
68 
9,4 

16,3 
17,3 
18,l 

9,g 
10,5 
ii,O 

18,9 
19,8 
20.6 

11,5 
12,l 
12,6 

21.5 
22,3 
23.3 

13,i 
13,6 
14,2 

24,0 
24,8 
25,7 

26,5 
27,4 
28,2 

14,6 
15,l 
15,6 

16,2 
16,7 
17,2 

17,7 
18,i 
18,7 

29,l 
29,8 
30,7 

31,6 
33,3 
34,9 

19,2 
20,3 
21,3 

22,3 
23,3 
24,4 

36,6 
38,3 
40,o 1 

Saatgutmenge in kglha 

Diein den Sätabellenangegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Saat- 
gut 

Raps 
ungebeizt 

Getriebeuntersetzung: langsam 
0,74 kgiltr Absperrschieberstellung: 9’4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

?- 

i 
r 

Reihenabstand (cm) 

i~~i~Ii28i~~~j~~~l~~~~ 

Feinsärad (Rührwelle abgeschaltet) 

21,6 
bis 

23,0 

38,7 
bis 

40,o l 

jetriebE 
einstell 
r lumme 

182 
bis 

19,2 
L 

20,o 
bis 

21,5 

B  
8 

l,O 03 
1,5 1,4 
zo 158 

038 

1:; 
:i 
14 

Z7 
32 
316 

2 
3:3 

2x3 Zl 
2,6 24 
3,O 2x8 

0,7 
l,l 
1,5 

1,g r 

;:; 

16 

:: 

4,l 3,7 3,5 
4x6 4,l 3,9 
5,O 4,5 42 

3,; 
318 

5,; 
314 

0,7 

::i 

:,o 
213 

2 
311 

24 22 
26 615 

5,O 4,6 
54 5,O 
538 5,4 

33 3,4 
4,l 3,7 
4,4 4,O 

28 68 62 5,7 
30 7,4 653 62 
32 7,g 7,l 66 

4,7 42 
5,l 4,6 
5,4 43 

34 

:: 

7,5 

8:: 

7,O 
7,4 
7,7 i 

20 
613 

5,l 
5,4 
5,7 

40 

:i 
21 
1015 

9~0 
9:4 

6,6 
63 
72 

22 
615 

4: 
50 

10,9 938 
11,3 10,2 
11,8 10,6 

9,l 
9:: 

83 7,5 68 
837 7,8 7,O g,o 61 7,3 

52 12,2 ll,o 10,2 93 
54 12,6 11,3 10,6 9,6 
56 13,0 11,7 10,9 10,o 

!S 
8:9 

7,5 
718 
811 

5: 
62 

13,5 12,l 11,3 10,3 92 
13,9 1235 11,7 10,6 93 
14,3 12,9 12,0 IO,9 98 

64 

Et 

14,8 13,3 12,4 11,3 10,l 9,l 
15,l 13,6 12,7 11,6 10,4 9,4 
15,6 14,0 13,l 11,9 10,7 9,7 

70 16,0 14,4 13,5 12,2 ll,o 93 
72 16,9 15,2 14,2 12,9 11,6 10,5 
74 17,8 16,0 14,9 13,6 12,2 11,o 

:: 
80 

18,6 16,7 15,6 
19,5 17,5 16,3 
20,3 18,3 17,0 

12,7 11,5 
13,3 12,l 
13,9 12,6 

0,6 0,9 
12 

t3 
119 

zo 
22 
24 

2,9 276 
32 238 
3,4 3,l 

4,4 
436 
43 

33 

::: 

4,6 
46 
5,O 

7,l 
7,3 
7,6 

20 
812 

7,O 
72 
7,4 

83 736 83 820 9,4 8,4 

1:‘: 
1017 

i 0.6 

::i 

32 
3,4 
3,7 

33 

::: 

48 
5,O 
5,3 

5,5 

z:: 

83 
67 
920 

92 
9,7 

IO,2 

IO,7 
11,2 

/ t1,7 

ia 

I 
i 

Saatgutmenge in k 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen ErmittlungderSaatmengestetsdieAbdrehprobedurchführen! 
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Saat- Raps 

gut ungebeizt 

Getriebeuntersetzung: langs 
0,74 kgiltr. ~~ ~~~ Absperrschieberstellung: %  offl 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 
Getriebe- 40,l I 41.5 
einstell- bis bis 
Nummer 41,4 42,9 

4 

8 

0.5 0,5 
0,8 0,7 
1,o ! 1,o 

10 
12 
14 

16 
18 
20 

1,3 1,2 
1,4 1,4 
1,7 1,6 

::: 

213 

2'0 18 

212 

22 

2: 

28 

32 

34 

i68 

42 
44 

46 

548 

52 
54 
56 

50 
62 

2,5 2,4 
297 
3,O z:; 

3,i 3,0 
z:s 315 33 

W  3,7 
4,o 3,9 
4,2 4,l 

4,4 4,6 ?5 
4,8 416 

5,0 4,8 
5:: 5:2 50 

516 5,4 

::t 56 518 

62 
6:“s 

22 
614 

56 
68 

70 

54 

76 

zi 

6,8 6,5 
65’ 
72 8:: 

7,4 7,l 

8:: 5:; 

i’9 82 

9:3 

57,l 
bis 

60,O 

Feinsärad (Rührwelle abgeschaltet) 

0,5 
0,7 
0.9 

12 
1,3 
1,6 

2: 
211 

214 
Z6 
2x8 
2.9 
32 
3,4 

0,4 
0,7 o,g 

Os4 
0,6 
03 

l,l 
1.3 
1,5 

1,o 
12 
1,4 

1.7 116 116 1,g 138 l,7 
24 zo 1,9 1,4 1,3 

1,6 l,5 
l,7 1>6 

23 22 2.1 
23 2,4 23 
2,7 25 23 

1,5 
1,7 
1,8 

2,o T 
22 
2x3 

1,g 
Zl 
22 

13 
1 ,g 
Zl 

2,6 23 / 
28 2x7 
3,o 2,9 

23 2’:: 22 
2,4 
235 

3,4 

3:: 
3,3 

2:s 
3,O 23 
32 3,O 
3,3 3,2 

26 

2:: 
4JJ 
4,l 
4,3 

38 
4,O 
4,l 

4,5 
4,7 43 

4,3 
4,5 
4,7 

5,O 4,8 
52 5,O 
5,4 5,l 

4,4 
416 
4,7 

El 
412 

56 

5:; 
5,3 
5,5 
56 

50 
512 

4,: 
419 

4,3 
4,4 
486 

631 
62 
6,4 

S’i 
611 

5,l 4,7 
5,2 43 
5,4 5,O 

66 63 61 58 5,5 5,l 
7,O 6,7 634 611 53 5,4 
7,3 7,O 67 64 61 5,7 

8”; 
8:4 

7,3 

87:: 3’; 
714 

6’7 
7:o 

2; 
6:5 

3,5 
3,7 
3,9 

23 
4:5 

4,7 
418 
5,o 

52 
5,4 
596 

58 
53 
61 
63 
63 
6,7 

68 
72 
716 

i’3” 
817 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Getriebeuntersetzung: lang: 
Raps 0,67 kgiltr. 
(Sacrust, Inkr., Talkum, Pill.) 

Absperrschieberstellung: V4 off 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 

;am 

en 
Saat- 

cwt 

jetriebe 
einstell- 
\lummet 

:2 
14 

:8 
20 

24 
26 

28 

302 

z: 
38 

Feinsärad ( :Ri schaltet) ihrwelle abc; 

1,2 1.1 
1,8 1,7 
2,6 1 2,4 

i 31 
:'i 3'6 
417 413 

5.3 4,9 

1,5 1,4 
23 2,2 
3,3 3,O 

3,9 
4,6 
5.5 

193 
2.0 
238 
3x6 
4,2 
5,O 

5.8 
6,4 
7.2 

1,o 0,9 
1.5 1,4 
2,2 2,o 

2,8 2,6 

08 
t,3 
138 

3,3 3,0 1 
33 3,6 

L 

2: 
3:3 

4,5 4,l 
5,O 4>6 ~ 
5,6 5,l ! 

3,7 

:;: 

6s 
7:1 

20 
615 

5!5 
519 

7,6 7,O 6,3 
831 7,4 617 
66 7,9 7,2 

8,3 
817 
9,l + 

c- 
1% 
1014 

8x7 

9:: 

11,9 10,9 93 
12,4 11,3 IO,3 
12.7 11,7 10,6 

13,3 12,2 11,o 
13,8 12,6 11,5 
14.3 13,l 11,9 

14x8 
15,2 
15,7 

13,5 12,3 
14,o 12,7 
14,4 13,l 

16,2 
16,8 
17,3 

13,5 
14,o 
14,4 

17,8 16,3 14,8 
78,3 76,8 152 
18,9 17,3 15,7 

19,7 18,O 16,3 
20,o 18,3 16,6 
20,6 18,9 17,2 

:i 
317 

4.8 
5,6 
6x7 
716 6x7 
83 7,5 
9.5 64 

IO,4 
11,2 
12.0 

9,: 
1016 

13,o 
13,8 
14.6 

L 

633 
7,O 
738 

9,; 
919 

10,7 
11,4 
12,l 

6,7 61 
5 9 5,4 I 

1 5'; 
814 

66 
7,2 
7,7 

8,: 
9:1 

98 9,l 83 
10,5 9,7 8x9 
11,l 10,3 94 

11,7 IO,8 9,9 
12,3 11,3 10,4 
12,8 11,8 10,8 

15.5 
16,2 
16,9 

12,7 
13,3 
13,9 

15,8 14,7 
16,4 15,3 
17,2 16.0 

13,5 12,5 11,5 
14,l 13,o 11,9 
14,7 13,6 12,4 

42 
44 

Ei 
50 

17,9 
18,6 
19,4 

17,9 16,7 
18,6 17,4 
19,2 17,8 

15,3 14,2 13,o 
15,9 i4,8 13,5 
16,4 15,2 13,9 

17,l 15,8 14,5 
17,7 16,4 15,o 
18,5 17,1 15,6 

19,o 17,6 16,l 
19,6 18,2 16,6 
20,3 18,8 17,2 

20,9 19,3 17,7 
21,6 20,o 18,3 
22.3 20,7 18,9 

23,0 21,3 19,5 
23,6 27,8 20,O 
24,3 22,5 20,6 

20,2 
21,O 
21,7 

52 22,6 
54 23,5 
56 24,4 

5: 
62 

25,1 22,2 20,7 
26,O 22,9 21,4 
26,8 23,7 22,l 

20,o 18,6 
20,7 19,3 
21,6 20,l 

27,6 24,4 22,7 
28,6 25,3 23,5 
29,5 26,l 24,3 

30,4 26,8 25,O 
31,2 27,6 25,7 
32,i 28,4 26,5 

64 

58 

;20 
74 

76 33,5 29,6 27,5 
78 34,o 30,l 28,0 
80 351 31,l 28,9 

2533 23,4 215 
25,8 23,8 21,8 
26,6 24,6 22,5 

Saatgutmenge in kglha 

Dieinden Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/hakönnen nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmengestetsdie Abdrehprobedurchführen! 



Getriebeuntersetzung: langsan 
Raps 0,67 kg/ltr. .~ .-~ 
(Sacrust. Inkr., Talkum, Pill.) 

Absperrschieberstellung: 9’4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Saat- 

gut 

Getriebt 18,2 
einstell bis 
Vumme 19,2 

s 
8 

0,7 
12 
l,7 

10 
12 
14 

Zl 
2,s 
3,O 

:8 
20 

3,4 
3,8 
4,3 

2: 
26 

20 
$4 

28 
30 
32 

34 

zi 

7,O 
7>3 
7x6 

42 82 
44 817 

46 
48 
50 

92 
917 

52 

56 

10,2 
10,5 
11,o 

58 

i2 

11,3 
11,7 
12,o 

5: 
68 

12,4 
12,8 
13,3 

;2 
74 

13,6 
14.0 
14.4 

76 i5,o 
78 153 
80 i5,8 

Reihenabstand (cm) 
20,o 
bis 

21,5 

23,5 
bis 

25,5 

Feinsärad 

38,7 
bis 

40,o 

0,7 0,6 
1,1 1,o 
15 1,4 

2: 
019 

0,4 
036 
0x8 

1,1 
1,3 
1,6 

2,o 1,8 
22 2,o 
23 23 

1,O 
12 
1,4 

-1,6 
13 
24 

z 
3:1 

27 
219 

22 
2,4 
216 

3,; 
315 

23 
23 
3,1 

4,O 3,7 
4,2 3,8 
4,4 4,o 

2 
316 

Ei 
510 

Xi 
416 

52 4,6 4,3 
5,4 5,O 4,5 
516 5,1 4,6 

58 5,4 

s:; 5:: 

48 
5,O 
5,2 

65 
6,7 
69 

6.0 

::4 

7,1 
7,4 
7>6 

66 
68 
7,O 

59 
61 
6,3 

7,8 

::3 

836 
8x3 
9,7 

72 
7,4 
7,6 

63 
s:9 

7,9 

8:: 

7,l 
7,3 
735 

1,9 
23 
Z7 

116 1,g 
2x3 
26 

::; 

:,: 
215 

l,3 
1,6 
1,9 

3,l 
3,4 
33 
4,~ 
4,5 
4,9 

2,1 
2,4 
Z6 
zg 
3,l 
3,3 

3,: 
411 

32 
3,4 
3,7 

4.0 
42 
4,5 

52 
56 
59 

2:: 
614 

4,8 4,3 
5,O 4,5 
52 4,7 

62 
63 
617 

5,o 
52 
5,4 

5x6 

2:: 

6,3 

s:: 

62 7,6 

::2 812 

92 
919 

7,O 
72 
7,5 

10,l 
10,5 
10,8 

8,6 
83 
92 

7,O 
72 
7,5 

8,5 
68 
9,1 

77'97 
8:2 

9.3 
916 
9,9 

8,4 

::9 

10,3 93 
10,5 92 
IO,8 928 

11,2 10,4 
11,5 10,8 
11,9 11,l 

12,3 
12,6 
13,0 

11,4 
11,7 
12,l 

9,; 
1011 

10,4 
10,7 
ll,o 

11,5 
11,7 
12,o 

13,5 
13,8 
74,2 

12,6 
12,8 
13,2 !- 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Raps 
(Sacrust, Inkr., Talkum, Pill.) 

Getriebeuntersetzung: 

Bodenklappenstellung: 1 

t- Saa 

gut 

ietrie 
einsti 
Uumn 

be- 
?II- 
ier 

40,l 41,5 
bis bis 

41,4 42,9 

0,3 0,3 
0,5 0,5 
03 0,7 

:2 
14 

16 136 1,5 
18 1,7 1,7 
20 zo 13 

2: 
26 

Zl 
23 
23 

2,: 
214 

3: 
32 

227 
23 
3,O 

2’: 
219 

34 
36 
38 

32 

::5 

:i 
44 

3,7 
328 
4,O 

48 
50 

4,2 

4:: 

52 

56 

4,7 
4,8 
5,o 

4,5 

::9 

:i 
62 

52 
5,3 
5,5 

5,O 
532 
5,3 

64 
66 
68 

5,5 

5:; 

:2 
74 

76 
78 
80 

E 
616 

63 
7sJ 
72 

67 
68 
7,O 

43,2 
bis 

44,4 

57,i 
bis 

60,O 

-l Feinsärad (Rührwelle abgeschaltet) 

0,3 

0:; 

o,g 
1,l 
1,3 

1,5 
1,6 
13 
zo 
Zl 
23 
23 
2,6 
Z8 
3,O 
3,t 
32 

32 
317 

3,g 

::2” 

4,3 

::: 

46 
5,O 
5,f 

5,3 
5,5 
5,7 

6%: 
612 

64 
65 
67 

0,3 0,3 0,3 
0,5 095 0,4 
0,7 0,7 0,6 
0.9 03 03 
1,o 1.0 1,o 
12 1,2 1,f 

1,4 1,3 193 
15 1,5 1,4 
118 1%7 116 
1,9 
Zl 
22 

1x8 
1,9 
zo 

2,4 23 22 
26 2,4 24 
27 2,6 23 
zg 237 2,6 
3,O 2,g Z8 
3,l 3,O 2,9 

22 
313 

3,7 

::o 

3,6 3,4 
3,7 336 
38 3>7 

42 
4,3 
4,5 

4,O 

4:; 
4,: 
412 

4,6 4,4 433 
43 4,6 4,4 
5,O 4.7 4,6 

51 
5,3 
5,5 

4,9 
5,f 
52 

5,4 
5,5 
5,7 

4,7 
4,g 
5,o 

53 
515 

5,7 
58 
60 

0,3 0,3 
0,4 0,4 
0,6 036 

z 
111 

i?i 
110 

0,2 

0:: 
0,; 
110 

12 
1,4 
136 

12 
1,3 
1.5 

1,1 
12 
f,4 

l,7 136 1,5 
V3 1,7 1,6 
2,o L9 1,7 

2,; 
214 

2,o 
Zl 
23 

:‘o 
211 

25 24 
25 2,s 
23 2,6 

3,: 
312 

24 
z:o 

3,3 

3:: 

3,t 
32 
3,3 

2,; 
214 

25 
2,7 
28 

st 
311 

24 
315 

4,f 3,g 
42 4,O 
4,4 4,l 

3:: 
318 

4,5 
4,7 
4.8 

4,3 

::i 

5,O 4,7 
5,l 4,8 
52 5,O 

55 5,l 
536 52 
5,7 54 

4,O 
4,l 
42 

4,4 

::s 

2 
5:o 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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n 

l 

Rotklee 
Getriebeuntersetzung: langsar 

0,88 kg/ltr. ~-~ ~~ ~~~ ~~~ ~~~~ ~~ -~ Absperrschieberstellung: 3’s offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Saat- 

gut 

Reihenabstand (cm) 

Normalsärad (Rührwelle abgeschaltet’ 

Getriebe 
einstell- 
Uummer 

8,O ’ 9,3 
bis bis 
a,7 9,7 

15,4 
bis 

i5,a 

63 
IO,4 
14,5 

i6,7 
bis 

17,6 

5,7 
9.4 

13.1 

10.3 9,6 
17,l 15,9 
23,a 22,2 

30,4 28.3 
3612 33,7 
42,5 39,6 

1 a,a 8 
l4,6 13 
20,4 18 

260 
31 ,o 
36,4 

31.4 38 
46,2 42 
50,5 46 

55,7 
61,7 
65,9 

48,3 
54,0 
58,9 

45,0 
50,3 
54,9 

651 60,6 
72,l 67,2 
77,l 71,8 

7,5 
12,4 
17,3 

22,i 
26,3 
30,a 

35,0 
39,2 
42,7 

47,2 
52,3 
55,9 

619 
11,3 
i5,a 

20,2 
24,i 
28,3 

:2 
14 

16 

:o 

2: 
26 

it?,5 76,8 
22,i 20,o 
25,9 23,5 

29,4 26,7 
32,9 29,8 
35,9 32,6 

39,6 35,9 
43,9 39.8 
46,9 42,6 

32,i 
35,9 
39,2 

43,2 
47,9 
51.2 

73,t 
81 ,t 
87,: 

Saatgutmenge in kg/ha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 



1 Getriebeuntersetzung: langsam 
Saat. 

gut 

Rotklee 

o’aa kg”tr’ I 

Absperrschieberstellung: Y4 offi 

Bodenklappenstellung: 1 

37 

1 I 

be- 

1 

II- 
er 

Zetriet: 
einstei 
Vumm’ 

s 
8 

:2 
14 

;: 
20 

22 

2: 

a,o 
bis 
8,7 

I 

1,9 
3,3 
494 

1,7 

5:: 

1,6 
2,7 
3,6 

28 
719 

4,a 

s:: 

28 
9:9 

12,3 10,a 10,l 
13,2 11,7 10.9 
14,4 12,7 11,9 

8: 
32 

15.5 13,7 12,7 
l6,7 14,7 13,7 
17,5 15,5 14,4 

3s 
38 

18,6 16,4 153 
19,3 17,l 15,9 
20,4 la,o 16,8 

:2 
44 

21,5 19,l 17.7 
22.5 19,9 18,5 
23,5 20,7 19,3 

46 24,3 21,5 20,o 
48 25,2 22,3 20,8 
50 26,4 23,4 21,8 

52 27,1 24,0 22,4 
54 2a,2 24,9 23.2 
56 29,2 25,8 24,0 

6: 
62 

30,l 26,6 24,8 
31,3 27,7 25,a 
32,3 285 26,6 

564 
68 

33,3 29,5 
34,3 30,3 
35,2 31,2 

27,5 
28.2 
29,0 

70 

;4 

36,3 32,1 
37,4 33,1 
38,6 34,1 

29.9 
30.8 
31.8 

76 39,4 34,a 
78 40,6 35,9 
80 42,1 37,3 

32,5 
33,4 
34,7 

16,7 
bis 

17,6 

schaltet) 

1,1 1,O 0,9 
20 133 1,6 
Z6 z4 22 

4,a 

$04 

4,4 
4,9 
5,5 

72 66 60 
7x8 7,l 65 
8.5 78 7,o 

9,1 83 
98 g,o 

10,3 9,4 

io,9 
11,3 
12,o 

10,o 
IO,4 
11,O 

99,: 
919 

12,7 
13,2 
13,8 

11,6 10,5 
12,l ll,o 
12,6 115 

14,3 
14,8 
15,5 

15,9 
16,6 
17,l 

17,7 
ia,4 
19,o 

13,l 
13,6 
14,2 

-14,6 
15,2 
15,7 

i6,2 
16,9 
17,4 

11,9 
12,3 
12,9 

13,3 
13,a 
14,2 

14,7 
15,3 
i5,a 

19,6 
20.1 
20,7 

17,9 l6,3 
18,5 16,7 
19,o 17,2 

21,3 
22,0 
22,7 

19,6 
20,l 
20,8 

17,7 
18,3 
la,a 

23,i 
23,a 
24,a 

21,2 
21,9 
22,7 

19,2 
i9,a 
20,6 

Feinsärad ührwelle abc je! (RI 

1,4 

::5 

4,l 

5:: 

68 
7.6 
a,5 

93 
10,o 
10,9 

11,7 
12,6 
13,2 

14,l 
14,6 
15,4 

16.3 
17,0 
17,7 

18.4 
19,l 
20,o 

20,5 
2134 
22,1 

1,3 12 
23 Zl 
3,l 23 

48 
515 

3,5 
4,4 
5,o 

F'i 
7:a 

57 
6>4 
7,2 

8,6 
93 

10,l 
25 
912 

10,8 
11,7 
12,3 

t- 

g,g 
IO,7 
11,2 

13,o 11,9 
13,5 12,4 
14.3 13,l 

15,l 13,a 
15,8 14,4 
16.4 15,o 

17,o 15,6 
17,7 16,2 
18,5 16,9 

19,o 
19,8 
20,4 

17,4 
ia,i 
18,7 

21,l 
21,9 
22,6 

19,3 
20,l 
20,7 

23,3 
24,0 
24,7 

t 
21,4 
22,0 
22,6 

25,4 23,3 
26,2 24,0 
27,0 24,7 

27,6 
28,4 
29,5 

25,3 
26,0 
27,0 

ha 

1 

t 22,a 
23,7 
24.4 

25.2 
25,9 
26,7 

27.5 
28,3 
29,2 

29,a 
30,7 
31,9 

L 

Saatgutmenge in k! 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Senf 
Getriebeuntersetzung: langsam 

0,78 kgiltr. ~~~~~ ~~~~~~~ Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Saat- 

gut 

SetriebE 
rinstell, 
dumme 

10 
12 
14 

43,: 
4919 

16 56,2 
18 62x9 
20 69.8 

22 76,9 
24 84.0 
26 90.6 

28 97,l 
30 02.6 
32 09,2 

Reihenabstand (cm) 

1;; 1 g 1 jz; 1 

Normalsärad (Rührwelle abgl eschaltet) 

~ 26.8 24.8 
32.9 30.4 
37.7 34,9 

20,8 
25,5 
29,3 

19.1 
23,4 
26,9 

17,3 
21,2 
24,4 

33,o 30,3 27,4 
36,9 33,8 30,7 
41.0 37x6 34,i 

452 41,4 37,6 
49,4 45,3 41,0 
53,2 48,8 44,2 

57,1 52,3 47,4 
60,3 55,3 50,i 
64,1 58,8 53,3 

67,9 62,2 56,5 
71,3 65,3 59,2 
75,5 69,2 62.8 

34 15,6 
36 21,3 
38 28,6 

22,7 

31:: 
42,5 39,3 36,0 
47.6 44,0 40.3 
52,8 48,8 44,7 

58.2 53,8 49,3 
63,6 58,8 53,9 
68,6 63,4 58,1 

73,5 68,O 62,3 
77,7 7118 65x8 
82,6 76,4 70,o 

87,5 80,9 74,l 
91,8 84,9 77,8 
97,3 90,o 82,4 

31,4 29,: 
38,4 35,; 
44,l 41. 

49,7 46,: 
55,6 51,1 
61,7 ’ 57,! 

68,0 63.: 
74,3 69,: 
80,l 74,l 

859 80,l 
90,7 84,! 
963 89,: 

102,2 95,: 
107,3 ! 99,! 
113,7 I105,! 

l 

/ 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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l I Getriebeuntersetzunc: lanasam 
Saat- 

gut 

Senf 0,78 kgiltr. ~~~~ Absperrschieberstellung: V4 offen 
.~~ 

Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 

16,7 1 
bis j 

17,6 I 

Getriebe 
einstell- 
Nummer 

16 7,9 6,9 63 
18 IO,0 

~ 
8,8 82 

20 12,l 10,7 10.0 

22 
24 
26 

IO,9 
11,8 
12.5 

28 
30 
32 

13.5 
14.3 
15,3 

34 
36 
38 

162 
17.1 
18.0 

40 
42 
44 

18.9 17.4 16,l 14,7 
19.9 18.3 16,9 15,5 
20.7 19,o 17,6 16,l 

46 
48 
50 

21.6 19,8 1893 16,8 
22,5 20,6 19.1 17,5 
23,3 21.4 19,8 18,2 

5: 
56 

24.1 
24.9 
25,8 

58 

s2 

26,s 
27.3 
27.9 

BZ 
68 

13,2 i 11,7 
14,3 12.6 
15,2 135 

16,4 ' 14,5 
i7,3 :5,4 
18,6 16,4 

19,6 17,4 
20,7 18,3 
21,9 1 19,4 

23,0 20,3 
24,2 21.4 
25,l 22.2 

26.2 23,2 
27,3 24,l 
28.3 25,l 

29.3 25.9 
30,2 26,7 
31,3 27,7 

32,l 2a,4 
33,l 29,3 
33.9 30,o 

35,1 31,1 
36,l 31,9 
37,3 32,9 

38,2 33,8 
39,5 34,9 
40.8 36,1 

42,i 37,3 
1-333 38,3 
44.3 1 39.2 

28.9 26,6 24.6 22,5 
29,7 27.3 25,3 23,i 
30,7 28,2 26.1 23,9 

7: 
74 

31,5 28,9 26,8 
32,5 29.9 27,7 
33,6 30,9 28,6 

76 
78 
80 

34,7 31,9 29.5 27,0 
35,7 32,8 30,3 27,8 
36,5 33,5 31.0 28,4 

Feinsärad (Rührwelle abc 

5,o 
634 
78 

schaltet) 

436 
53 
7.1 

/ 
83 738 
9,2 8,4 
938 9.0 

10,5 
11,l 
11,9 

1 12.4 ' 

3,8 
43 
5.9 

t 

I 

6x5 
7,O 
7,4 

8,: 
1010 

11,5 10,6 926 
12.2 11.2 10,l 
12,9 11,8 10,7 

13,5 12,4 11,2 
14,2 13,o 1118 
14,8 13,5 i2,3 f 
15.4 14,1 12,8 
16,0 14,7 13,3 
16.6 15,3 13,8 / 
17,2 15,8 14.3 
17.8 16,3 14,8 
18,4 16,9 15,3 

18.9 17,3 15,7 
19,4 17.8 16,2 
19,9 ia,3 16,6 t- 
20.6 18,9 
21,2 19,4 
21,9 20,i 

17,2 
17,6 
18,2 

22,4 20,6 18,7 
23,2 21,3 19,3 
24,0 22,0 19,9 

2498 22,7 20,6 
25,5 23,3 21,2 
26,0 23,8 21,6 

I 14.9 13,8 12.6 
15,7 14,5 13,3 
16.6 15,3 14,0 

23,7 21.9 

24,3 22,5 
25,0 23,2 
25.7 23.8 

20,6 
Zl,2 
21.8 

24,5 
25,3 
26,2 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kgiha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 



Soja 0,Bl kg/ltr. 
Getriebeuntersetzung: langsam ~~. ~~-...-~ 

%  offen 
Saat- 

gut 
Bodenklappenstellung: 4 

Reihenabstand (cm) 
Getriebe. 18,2 20,O 21,6 23,5 25,8 29,4 
einstell- bis bis bis bis bis bis 
Nummer 19,2 21,5 23,0 25,5 28,8 31,o 

L 

Normalsärad 

;s 
28 

74,9 67.3 
81,i 72,9 
86.3 77,5 

62,8 
68,O 
72.3 

57,i 51,$ 46,4 
61,9 55,6 50,2 
65,8 59,1 53,4 

30 

3: 

92.4 82,9 
97,5 87,7 

104,5 94,0 

/ 

/ 

l 
1 
/ 

I 
’ 

1 
1 

3 
1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
1 

2 
2 
5 

2 
2 
2 

77,4 
81,8 
87,7 

70,4 63.2 57.1 
74.4 66,8 60,4 
79,8 7116 64,7 

38 
40 

109,2 98.2 
114.4 102,8 
120,3 108.2 

91.6 
95,9 

100.9 

83.3 74.8 67,E 
87.3 78,4 70,e 
91,8 82,4 74,5 

I 
42 125,7 113,o 
44 129,5 116,4 
46 135,o 121,4 

105,4 
108,6 
113,2 

95,9 86,1 7728 
98,8 88,7 80,2 

103,l 92,5 83,6 

48 139,6 125,5 
50 142,8 128,4 
52 148,4 133,4 

117,l 
119,7 
124,4 

106,6 
109,o 
113,3 

95,6 86,5 
97,8 88,4 

lOl,6 91,9 

54 152,9 1375 
56 156.2 140,4 
58 162,i 145,8 

1 

128,2 
131,o 
136,O 

116,7 
l19,2 
l23,8 

'04,7 94,7 
07,o 96,7 
11,l 100,4 

Si 
64 

165.1 148,5 
170,8 153,6 
174,5 156,9 

I38,5 
I43,2 
I46,3 

l26,O 
I30,4 
l33,2 

13,l 102,3 
17,o 105,8 
19,5 108,O 

:8 
70 

161,6 
167,8 
171,5 

I50,7 
l56,5 
‘60,O 

I37,2 
l42,4 
145,6 

23,i 111,3 
27,8 115,6 
30,7 118,I 

72 

:5 

177,5 
181,2 
186,9 

l65,6 
l69,O 
l74,3 

l50,7 
l53,8 
l58,7 

35,2 122,3 
38,0 124,8 
42,4 128,7 

78 

:i 

212,9 191,4 
216,8 194,9 
220,l 197,8 

l78,6 
l81,8 
l84,5 

724,9 202,2 
,30,5 207,3 
?35,6 211,8 

l88,6 
93,3 
97,6 

162,5 
l65,5 
I68,O 

171,7 
76,0 
79,8 

45,9 131,9 
48,5 l34,2 
50,7 l36,3 

85 
88 

54,l 139,3 
57,9 l42,7 
61,4 l45,9 

90 
92 
94 

?41,6 217,2 
?47,0 222,1 
?51,9 226,5 

i 1 
!02,6 
!07,1 
‘11,3 

1 84,4 
1 88.5 

11 92,3 

65,5 l49,6 
69,2 l52,9 
72,6 l56,O 

96 
98 

100 

?58,6 232,5 
?62,5 236,0 
,70,6 243,3 

!16,9 
!20,1 
!27,0 

97,4 
!00,4 
!06,6 

77,1 160,i 
79,8 l62,5 
85,4 167,6 

31,6 34,3 
bis bis 

33,3 36,4 

38,7 
bis 

40,o 

39,5 
42,9 
45,6 

r- 
35,5 
38,5 
40,9 

48,7 43,8 
515 46,3 
55,2 49,6 

57,7 51,8 
60,4 54,3 
63,6 57,1 

66.4 59,6 
68,4 61,4 
71,3 64,1 

73,8 66,3 
75,4 6738 
78,4 70,4 

80,8 72,6 
82,5 74,i 
85,6 77,0 

87,2 78,4 
90,2 81,1 
92,2 82,8 

94,9 85,3 
98,6 88,6 

100,8 90,5 

lO4,3 93,7 
106,4 95,6 
109,8 98,7 

l12,5 
ll4,5 
ll6,2 

01,l 
02,9 
04,4 

118,8 
l21,8 
I24,5 

1 
1 
1 

: 
1 

1 
1 
1 

1 

; 

06,8 
09,4 
11,8 

I27,6 
l30,5 
l33,l 

14,6 
17,2 
19,6 

136,6 
I38,7 
I43,O 

22,7 
24,6 
28,5 

43,i 
46,i 
49,E 

53,l 
56,l 
60,2 

62,E 
65,E 
692 

72,3 
74,5 
77,7 

80,3 
82,2 
85,4 

88,O 
89,9 
93,3 

95,ö 
98,3 

100,4 

103,4 
107,4 
109,8 

113,6 
115,9 
l19,6 

l22,5 
l24,7 
126,6 

129,4 
l32,6 
l35,6 

I39,O 
142.1 
145,o 

148,8 
151,o 
155,7 1 

Saatgutmenge in kg/ha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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1 Getriebeuntersetzung: langsam 
Saat- 

gut 

Soja 0,81 kgiltr. 
t-- Absperrschieberstellung: 3/4 offen 

i-- Bodenklappenstellung: 4 

Setriebe 40,l 41,5 
einstell- bis bis 
Nummer 41,4 42,9 

432 1 

24 34,3 33,2 32,0 
26 37,2 35,9 34,6 
28 39,5 38,2 36,8 

53,3 
bis 

55,6 

30,8 29,5 
33,4 31,9 
35,5 34,0 

28,4 
30,8 
32,7 

38,0 36,3 35,0 
40.2 38,4 37,0 
43,1 41,2 39,7 

45,0 43,0 4 4 
47,1 45,0 4: 4 
49,6 47,4 45x6 

51,8 49,5 
53,3 51,o 
55,6 53,2 

57,5 55,0 
58,8 56,2 
61 ,l 58,4 

47,7 
49,l 
51,2 

-i3,0 
54,2 
56,3 

63,0 60,2 58,0 
64,3 61,5 59,2 
66,8 63,8 61,5 

68,O 65,0 
70,4 67,2 
71,9 68,7 

62,6 
64,8 
66,2 

74,0 70,8 
76,9 73,5 
78,6 751 

68,2 
70,a 
72,4 

81,3 77,7 
83,0 79,3 
85,6 81,9 

74,9 
76,4 
78,9 

87,7 83,8 
89,3 85,3 
90,6 86,6 

80,8 
82,2 
83,5 

92,6 88,5 85,3 
95,0 90,8 87,4 
97,0 92,8 89,4 

99,5 95,i 91,6 
101,7 97,2 93,7 
103.8 99,2 95,6 

106,5 
ioa,l 
Ill,5 

101,8 
103,3 
106,5 

98,i 
99,6 

102,7 

27,2 25,7 23,9 
29,5 27,8 25,9 
31,3 29,6 27,5 

33,5 31,7 29,4 
35,4 33,5 31 ,l 
38,0 35,9 33,4 

39,7 
41,5 
43,7 

34,8 
36,5 
38,4 

45,6 
47,0 
49,0 

50,7 
51,8 
53,9 

37,5 
39,2 
41,3 

43,j 
44,4 
46,3 

47,; 
49,0 
50,9 

40,l 
41,3 
43,1 

44,6 
45,6 
47,4 

55,5 
56.7 
58,9 

52,5 
53,6 
55,6 

48,8 
49,8 
51,7 

60,O 5617 52,7 
62,0 58,6 54,5 
63,4 59,9 55,7 

65,3 61,7 57,4 
67,8 64,0 59,6 
69,3 65,4 60,9 

71,7 67,7 63,0 
73,2 69,1 64,3 
75,5 71,3 66,3 

77,3 73,1 68,O 
78,7 74,4 69,2 
79,9 75,5 70,2 

81,7 77,2 71,8 
83,7 79,1 73,6 
85,6 ao,8 75,2 

87,7 82,9 77,1 
89,7 84,8 78,8 
91,5 86,4 80,4 

93,9 88,7 82,5 
95,3 90,l 83,8 
98,3 92,9 86,4 

3: 
34 

42,3 40,9 39.4 
44,7 43,2 41,6 
47,9 46,3 44,6 

i: 
40 

50,o 48,4 46,6 
52,4 50,7 48,8 
55,l 53,3 51,4 

42 57,6 55,7 53,7 
44 59,3 57,4 55,3 
46 61,9 59,8 57,6 

48 64,0 61,9 59.6 
50 65,4 63,3 61,O 
52 68,O 65,8 63,4 

54 

586 

70,l 67,7 65,3 
71,6 69,2 66,7 
74,3 71,8 69,2 

s2 
64 

75,7 73,2 70,5 
78,3 75,7 72,9 
80,O 77,3 74,5 

66 82,4 79,6 7617 
68 85,5 a2,7 79,7 
70 87,4 84,5 81,4 

72 90,5 87.5 84,3 
74 92,4 89,3 86,O 
76 95,3 92,1 88,8 

8708 
82 

97,6 94,4 90,9 
99,4 96,l 92,6 
00,9 97,5 93,9 

t- t- 

03,l 99,7 
05,7 102,2 
08,O 104,4 

-t 

t 

+ 

t-- Kl 
88 

96,0 
98,4 

100,6 
c t 92 

94 

IO,7 107,o 
13,2 1093 
15.5 Ill,6 

103,l 
'05,5 
07,6 

l10,4 
112,l 
1155 

96 

1:: 

18,5 114,6 
20,3 116,3 
24,0 119,9 1 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Stoppelrüben 
Getriebeuntersetzung: langsam 

0,73 kgiltr. Absperrschieberstellung: 3/~ offen Saat- 

gut 
Bodenklappenstellung: 1 

Reihenabstand (cm) 

18,2 20,O 1 21,6 31,6 
bis bis I bis bis 

19,2 21,5 ) 23,0 33,3 

Feinsärad (Rührwelle abqeschaltet) 

setriebe 
einsteIl. 
Nummel 

;i 
14 

16 

:o 

24 
26 

28 
30 
32 

34 

38 

40 
42 
44 

34,3 ' 38,7 
bis bis 

36,4 40,O 

0,96 ' 0 8E 
1,44 ~ 1125 
1,87 1,6E 

'1 0,73 i 
1,10; 
1.42 i 

1,79 
2,16 
2,48 

0,65 
0.98 
1,28 

0,59 
0,89 
1,15 

0,55 
0,83 
1,07 

0,45 
0,68 
0,88 

1,61 
1,94 
2,23 

1.45 
1,75 
2,Ol 

1,35 
1,63 
1,87 

1.24 
1,49 
1,72 

1,ll 
1.34 
1,54 

2,60 
2,93 
3,26 

2,35 
2,64 
2,94 

2,18 
2,46 
2.73 

2,00 
2,25 
2.51 

1,80 
2,03 
2.25 

3,95 
4,28 
4,61 

3,55 
3,84 
4,13 

3,21 
3,47 
3,74 

2,98 
3,23 
3,47 

2,74 
2,96 
3,19 

2,46 
2,66 
2,86 

4,93 
5,26 
5,63 

4,43 
4,72 
5,05 

4,00 
4,27 
4,56 

3,72 
3,96 
4,24 

3,41 
3,64 
3,89 

3,07 
3,27 
3,50 

5,95 
6332 
6,65 

5,34 
5x67 
5,97 

4,83 
513 
5,39 

4,49 
4,76 
5,Ol 

4,12 
4,37 
4,60 

3,70 
3,93 
4,13 

6,97 
7,30 
7,59 

6,26 
6.55 
6,81 

5,66 
5,92 
6,15 

5% 
5172 

4,83 
5,05 
5,25 

4,34 
4,54 
4,72 

7,87 7,06 6,39 5,93 5,45 4,89 
8,16 7,32 6,62 6,15 5,64 5,07 
8,44 7,58 6,85 6,36 5,84 5,25 

8,73 7,83 7,08 6,58 6,04 
9,06 8,13 7,35 6,83 6,27 
9,38 8,42 7,61 7,07 6,49 T 5,43 

5,63 
5,83 

9,75 8,75 7,91 7,35 6,75 6,06 
IO,12 9,08 8,21 7,63 7,00 6,29 
IO,48 9,41 8,50 7,90 7,25 6,52 

0,80 
1,21 
1,56 

1,97 ~ 
2,37 1 
2.73 / 

3.18 
3,58 
3.99 

4.34 
4,70 
5,06 

1 
5,42 
5,78 
6,18 

6,54 
6,95 
7,30 

7,66 
8,02 
8,34 

8,65 
8,96 
9,28 

9,59 
9,95 

IO,31 

IO,71 
11,12 
11,52 

2,35 
2,83 
3,26 

2.11 
2,54 
2,9: 

3.79 
4,27 
4,75 

3.41 
3,84 
4,27 

5.18 
5,61 
6,04 

4,6E 
5,04 
5,4c 

6,47 
6,89 
7,37 

5,81 
6,2C 
6,6: 

7,80 
8,28 
8,71 

7,Ol 
7,4E 
7,8: 

9,14 
9,57 
9,94 

IO,32 9,2i 
IO,69 9,61 
11,06 9,9E 

46 

5: 

52 11,44 
54 11,87 
56 12,29 

10,2E 

58 12,78 11,4c 
60 13,26 11,9; 
62 13,74 12,3E 

Saatgutmenge in kg/ha 

Dieinden Sätabellenangegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwertedienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stetsdie Abdrehprobe durchführen! 
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Stoppelrüben 
Getriebeuntersetzung: langsam 

0,73 kgiltr. Absperrschieberstellung: W offen 

Bodenklappenstellung: 1 

Saat 

cwt 
- I 

Ie- 

1 

II- 
er < 

Reihenabstand (cm) 
;etriet 
einste 
lumm 

40,l 
bis 

41.4 

33,3 57,1 
bis bis 

55.6 60,O 

ihrwelle abgeschaltet) 

0,34 
0,52 
0,67 

0,85 
1,02 
iJ8 

$33 O,30 
0,49 0,46 
0,64 0,59 

0,80 
3,97 
1,ll 

1.37 1,30 1,21 
1,55 1346 1,36 
1.72 1,63 1,51 

1,88 1,77 1,65 
2,03 1,92 1,79 
2,19 2,07 1,92 

2.34 2,22 2,06 
2,50 2,36 2,20 
2,67 2,53 2,35 

2,83 2,67 2,49 
3,00 2,84 2,64 
3,16 2,99 2,78 

3,32 3,13 2,91 
3,47 3,28 3,05 
3,61 3,41 3.17 

3,74 3,54 
3,88 3,66 
4,oi 3,79 

3,29 
3,41 
3,53 

4,15 3,92 3,65 
4,31 4,07 3,7a 
4,46 4,22 3,92 

4.64 
4,81 
4,99 

4138 4,07 
4,55 4,23 
4,71 4,3a 

Feinsärad ( ‘Ri 
1 

0,44 0,42 0,41 0,39 0.37 
0,66 0,63 0,61 0,59 0,56 
0,85 0,82 0,79 0.77 0,73 

\ 
l 
~ 
, 

0,36 
0,54 
0,70 

10 1,07 1,04 1 ,oo 
12 1,29 1,25 1,21 
14 1,49 1,44 1.39 

0,92 0,89 
1,il 1,07 
1,28 1,23 

16 

:8 

1.74 1.68 1,62 
1.96 1.89 1,82 
2.18 2.10 2,03 

0996 
1,16 
1,34 

/ 
1,56 
1.76 
1,96 

1,49 1,44 
1,68 1,62 
1,87 1,80 

22 2.37 2.29 2.21 2,13 
24 2.57 2.48 2,39 2,31 
26 2,76 2,67 2.57 2,48 

2,04 1,96 
2,21 2,12 
2,37 2,29 

28 

3; 

2.96 2,86 2,76 : 2,66 2,54 2,45 
3.16 3.05 2.94 2,84 2,71 2,61 
3.38 3,27 3,15 3,03 2,90 2,79 

36 
38 

3,57 3,45 3,33 
3,79 3.67 3,53 
3,99 3,86 3,72 

3,21 
3,41 
3% 

' 3,76 
3,94 
4,09 

3,07 2,96 
3,26 3,14 
3,43 3.30 

42 
44 

4,19 4.05 3,90 
4,38 4,24 4.08 
4.55 4.40 4,24 

3,60 3,46 
3,76 3,63 
3,91 3,77 

i8 
50 

4.73 4,57 4,40 
4,90 4,73 4,56 
5.07 4,90 4,72 

~ 4,25 

~ 
4,40 
4,55 

4,06 3,91 
4,21 4,05 
4,35 4,19 

52 5.24 5,07 4,88 4,71 4,50 4,34 
54 5.44 5,26 5,06 4,88 4.67 4,50 
56 5,63 5.45 $25 : 5,06 4,84 4,66 

Ei 
62 

5,85 5,66 5,45 
6,07 5.87 5,66 
6,29 6,09 5.86 

5,03 4,84 
5,22 5.03 
5,41 5,21 

I 

L 

I 

+ 

Saatgutmenge in k ha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nurals Richtwerte dienen.Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 



Saat- 

gut 

1 Getriebeuntersetzunc: lawsam 
Sonnenblumen o,48 kg”tr. IAbsDerrschieberstellunq:~.-~~en 

Reihenabstand (cm) 
Setriebe 
einstell- 
Vummel 

40,l 
bis 

41,4 

4 22 
6 3,4 
8 4,5 

58 
617 
7,g 

8.8 
g,g 

IO,7 

22 11,6 11,3 
24 12,7 12,3 
26 13,7 13,3 

50,o 53,3 
bis bis 

52,9 55,6 

- 
zo 
32 
4,2 

--5,4~- 
62 
7,4 

8,2 
92 

IO,0 

1,g 1,9 1,8 
3,o 2,9 2,8 
4,O 3,9 3,7 

:'5 
314 

52 
6,O 
7,l 

-y7 
2,7 
3,6 

~-4,6 
5,3 
63 

h’54 
311 

5,0 4,8 
55 2:; 615 

4,3 
50 
5,g 

7.9 
839 
95 

10,5 
11,5 
12,3 

736 733 

9:; ZG 
lö,0 9,6 
10,9 IO,5 
11,8 11,4 

7,O 
718 
83 

66 

8:: 

61 
6,9 
7,4 

10,8 
11,9 
12,8 

92 
10,l 
IO,9 

9'5 
10:3 

14,7 14,2 l3,7 13,2 
15,6 15,l 14,6 14,l 
l6,5 15,9 15,4 14,8 

11,6 11,o 10,2 
12,4 11,7 10,9 
13,l 12,3 11,5 

17,7 17,l 16,5 15,9 
18,4 17,8 17,2 16,6 
19,l 18,5 17,8 17,2 

14,0 13,2 12,3 
14,6 13,B 12,8 
151 14,3 13,3 

20,l 19,5 18,7 18,l 
21,l 20,4 19,6 18,9 
22,2 21,5 20,7 20,o 

15,9 15,l 
16,7 15‘8 
17,6 16,6 

14,0 
14,7 
15,5 

23,0 22,3 21,4 20,7 19,8 19,0 18,2 17,2 16,0 
24,0 23,2 22,3 21,5 20,6 19,8 19,0 17,9 16,7 
24,8 24,0 23,l 22,3 21,3 20,5 19,7 18,6 17,3 

25,6 24,8 23,9 23,0 22,0 21,2 20,3 19,2 17,8 
26,3 25,5 24,5 23,7 22,6 21,8 20,9 19,7 18,3 
27,2 26,3 25,3 24,4 23,4 22,5 21,6 20,4 18,9 

27,8 26,9 25,9 25,0 23,9 23,0 22,l 20,8 19,4 
28,4 27,5 26,5 25,5 24,4 23,5 22,5 21,3 19,8 
29,2 28,3 27,2 26,3 25,i 24,2 23,2 21,9 20,4 

29,9 28,9 27,9 26,9 25,7 24,7 23,7 22,4 20,8 
30,5 29,5 28,4 27,4 26,2 25,2 24,l 22,8 21,2 
31,l 30,o 28,9 27,9 26,7 25,7 24,6 23,2 21,6 

70 31,6 30,6 29,5 28,4 
72 32,8 31,7 30,6 29,5 
74 34,0 32,9 31,7 30,6 

27,2 26,2 25,0 23,7 22,0 
28,2 27,2 26,0 24,6 22,8 
29,2 28,1 26,9 25,4 23,7 

76 35,2 34,0 
78 36,4 35,2 
80 37,6 36,4 i 

32,8 31,6 
33,9 32,7 
35,0 33,8 

27,9 
28,8 
29,8 I_- 

26,3 24,5 
27,2 25,3 
28,l 26,2 - 

J- 

46 

50 
52 

56 
5: 
62 

t E6 
68 

I 
Saatgutmenge in kg/ha 

Dieinden Sätabellenangegebenen Saatmengen in kg/hakönnen nur als Richtwertedienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmengestetsdie Abdrehprobe durchführen! 
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Wicken 0,87 kg/ltr. 
Getriebeuntersetzung: langsam 

3/4 offen Saat- 

gut 

setriebe. 
einstell- 
Uummer 

19 

59 

16 15 
25 23 
34 31 

12 
18 
24 

44 

59 

40 
48 
55 

i47 
50 

z: Si 
42 38 

68 

r3; 

63 
71 
78 

s5 
72 

2: 
60 

44 
49 
55 

92 85 
99 92 

108 100 
84 
92 

71 

T3: 

65 59 
71 64 
77 70 

115 107 98 90 
123 113 104 95 
131 121 111 102 

Fi: 
93 

74 
79 
84 

137 127 116 106 97 88 
143 133 121 111 102 92 
150 138 127 116 106 97 

156 144 132 121 111 101 
162 150 137 126 115 105 
168 156 142 130 120 108 

174 161 147 135 124 112 
181 168 154 141 129 117 
187 173 159 145 133 121 

195 181 165 152 139 
202 187 171 157 144 
209 194 177 163 149 

1-r 
126 
130 
135 

217 201 184 
223 206 189 
231 213 195 

-i 

169 154 140 
173 159 144 
179 164 149 

237 219 201 
243 225 206 
251 232 212 

184 169 153 
189 173 157 
195 178 162 

256 237 217 
263 243 223 
269 249 228 

199 182 165 
204 187 170 
209 192 174 

277 257 235 
284 263 240 
291 269 247 

215 
220 
226 

197 179 
202 183 
207 188 

8 
8 

10 

4: 

16 
18 
20 

22 

Z6 

28 

:2 

22 
33 
44 

Si 
79 

90 
101 
112 

18 

3:: 

2: 2; 
69 65 

80 75 
89 83 
99 92 

121 107 100 
131 116 108 
143 126 118 

152 135 125 
162 143 133 
173 153 142 

Zl 
38 

181 160 149 
189 167 156 
198 175 163 

42 
44 

206 
214 
222 

182 170 
189 176 
196 183 

46 230 
48 240 
50 248 

52 258 
54 267 
56 277 

203 189 
212 197 
219 204 1 i 

l 

213 
220 
228 

228 
236 
245 

2 
62 

5: 
68 

287 
295 
305 

254 
261 
269 

236 
243 
251 

313 
321 
331 

277 
284 
293 

258 
265 
273 

278 
286 
293 

70 338 
72 348 
74 356 

76 366 
78 375 
80 385 

299 
307 
315 

324 
332 
340 

302 
309 
317 

Saatgutmenge in kglha 

Die in den Sätabellen angegebenen Saatmengen in kg/ha können nur als Richtwerte dienen. Zur 
genauen Ermittlung der Saatmenge stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Unsere Werksvertreter: 
Gebiet Bayern: 
Firma Josef Eger KG 
Tel.: 0911/443266 
Telex: 622318 

Filiale Landshut 
Tel.: 0871/71942 

EFGt Baden-Württemberg: 

Helmut Walker u. Arthur Haug 
Tel.: 0731137410 

Gebiet Schwaben: 
Herr Jürgen Sommerkamp 
Tel.: 08342/2210 
Gablonzer Straße 1 
8952 Marktoberdorf 

Gebiet Rheinland: 
Herren A. Geers. 
H. Terjung, H. Schneider 
Tel.: 0228133203415 
Telex: 885518 

Gebiet Hessen Nord: 
Herr Fr. Krause 
Steinbinge 27 
3580 Fritzlar-Werkel 
Tel.: 05622/3381 

Gebiet Hessen Süd: 
Herr Willy Bach 
Obergasse 23 
6478 Nidda 24 
Tel.: 06043/1691 

Gebiet Westfalen: 
Herr Rolf Tempel 
Tel.: 05203/3585 

Gebiet Weser-Ems: 
Firma Diedr. Junoeblut 
Tel.: 04955/52Ö9 

Gebiet Bremen: 
Firma F.-J.Volbert 
Tel.: 0421/251027 
Telex: 2 46 763 

Gebiet Schleswig-Holstein: 
Herr Ernst Eger 
Tel.: 04321/53700 
Telex: 299513 

Gebiet Hannover: 
Firma Fritz Lippold 
Tel.: 05066/ho84/5/6 

Gebiet Osnabrück: 
Werk Gaste 
Tel.: 05405/501-0 
Telex: 9 4 801 
Telefax: 05405/501147 

Büro und Lager: 
Bruneckerstraße 93 
8500 Nürnberg 

Büro und Lager: 
Oberndorfer Straße 26 a 
8300 Landshut 

Postfach 41 69 
7900 Ulm 
Büro und Lager: Im Guterbahnhof 

Laaer: AMAZONEN-WERKE H. Dreyer 
1 

Werksniederlassung Süd UndAuslieferungslager 
8901 Gablingen, Am Bahnhof 
Tel.: 08230/1517. Telex: 533199 

Lager: AMAZONEN-WERKE H. Dreyer 
Werksniederlassung und Auslieferungslager 
Am Güterbahnhof-Mehlem, Galileistraße 
5300 Bonn 2-Bad Godesberg 
Telex 8 85 518 

Lager: AMAZONEN-WERKE H. Dreyer 
Werksniederlassung und Auslieferungslager 
Ladestraße/Lindenwea 32 
3520 Hofgeismar - 
Tel.: 05671/2071 
Telex: 9 94 822 

Schwarzbachtal 21 
4806 Werther bei Bielefeld 
Lager: 4783 Anröchte-Altengeseke 

Großwolder Straße 28, Postfach 1001 65 
2957 Westoverledingen-lhrhove 
Lager: Ihrhove 

An den Wühren 21 
2800 Bremen-Oberneuland 
Lager: Bremen-Oberneuland 

Lager: AMAZONEN-WERKE H. Dreyer 
Werksniederlassung Nord und Auslieferungslager 
Otto-Hahn-Str. 2 (Gewerbegebiet Holstenhalle) 
2350 Neumünster 

Büro und Lager: 
Giesener Straße 7a, Postfach 1245 
3203 Sarstedt (Hann.) 

AMAZONEN-WERKE H. Dreyer 
Postfach 51 
4507 Hasbergen-Gaste 


